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A1 lqeme ine und methodische ErIäuter ungen

Jugendarbeit - auch aIs außerschulische Ju-
gendbildung oder Jugendpflege bezeichnet -
stellt im Gegensatz zur Jugendfürsorge eine
Form der Jugendhilfe dar, deren Ziel die Akti-
vierung junger Menschen, ihre Integration in
die soziale Umwelt und damit zugleich die Ver-
hinderung devianten Verhaltens ist. Jugendar-
beit ist durch Freiwilligkeit der Teilnahme,
Verzicht auf Leistung im Sinne vorgegebener
Leistungserwartung und Orientierung an den In-
teressen und Bedürfnissen der Teilnehmer cha-
rakterisiert. Die Irtaßnahmen sollen von den
jungen Menschen selbst mitgestaltet und mitbe-
stimmt werden. Zur Jugendarbeit gehören unter
anderem Maßnahmen, die im Rahmen der Jugender-
holung durchgeführt werden, internationale Ju-
gendarbeit, Jugendbildungsarbeit, z.B. auf po-
litischem und kulturellem Gebiet, sowie die
Mitarbeiterbildung. Der Vielzahl von Inhalten
der Jugendarbeit entspricht eine Vielzahl von
Formen, in denen diese Maßnahmen durchgeführt
werden. Studienfahrten, ZeItlager, Freizeiten,
Stadtranderholung, Seminare, Kurse mit Refera-
ten und Diskussionen, plan- und Rollenspiele,
kreative und musische Betätigung sowie sonstige
kulturelle und sportliche Veranstaltungen ver-
schiedener Art.
Maßnahmen der Jugendarbeit $rerden von öffent-
lichen Trägern, d.h. von Ländern, kreisfreien
Städten, Kreisen und Gemeinden, sowie von Trä-
gern der freien ilugendhilfe durchgeführt. Zu
den letzteren gehören Jugendgruppen, Jugend-
verbände, Jugendringe, freie Wohlfahrtsverbän-
de, ferner die Kirchen und die sonstigen Reli-
gionsgesellschaften des öffentlichen Rechts,
sonstige juristische personen sowie andere
Vereinigungen, soweit sie Aufgaben der .Iugend-
hilfe erfü1len.

,Jugendarbeit zählt zu den Aufgaben der Jugend_
hilfe nach s 5 Abs. 1 Jwcl). oi. cesamtzahl
aIler Maßnahmen der Jugendarbeit ist angesichts
ihrer VieIfalt statistisch nicht erfaßbari das

gilt insbesondere für die Aktivitäten zahlrei-
cher kleiner örtlicher Gruppen, soweit deren
Einzelmaßnahmen nicht gefördert werden. Des_
halb beschränkt sich die statistische Erfas-
sung auf die mit öffentlichen Mitteln geför-
derten Maßnahmen in den Bereichen Jugenderho-
1ung, Jugendbildung, internationale Jugendar-
beit und Mitarbeiterbildung. Diese vier Berei-
che Iassen sich wie folqt beschreiben:

Unter Jugenderholung sind - häufig mehrwöchige
Aufenthalte von Kindern und Jugendlichen in
Erholungsheimen, Ferienlagern, ferner Wandern,
Fahrten, Freizeiten sowie örtliche Maßnahmen
einschließ1ich der Stadtranderholung zu ver-
stehen. Nicht einbezogen in diesem Bereich
sind Maßnahmen der Familienerholung, Kinder-
kuren und Heilfürsorge.

Zur .Iugendbildung qehören vor aIlem Maßnahmen
zur allgemeinen politischen, arbeitsweltbezo-
genen, kulturellen, sozialen und sportlichen
Bildung. Ziele sind unter anderem die Förde-
rung der politischen Urteilsfähigkeit, der
schöpferischen Ausdrucksfähigkeit junger Men-
schen - insbesondere durch den Erwerb musika-
lischer, darstellender und gestaltender Fähig-
keiten sosrie eine aktive Freizeitgestaltunq
durch Sport und SpieI. Berlinfahrten und Fahr-
ten an die Grenze zur DDR qalten a1s Maßnahmen
der Jugendbildungsarbeit, sofern sie nicht von
Schulklassen zu Zwecken durchgeführt wurden,
die überwiegend oder ausschließ1ich dem schu-
lischen Bereich zuzuordnen waren. Nicht zur
Jugendbildung gehören freiwillige soziale
Dienste und reine Sportmaßnahmen.

Internationale Jugendarbeit soll durch Begeq_
nung junger Menschen unterschiedlicher Natio-
nalität Kenntnisse, insbesondere über die KuI-
turkreise und Gesellschaftsordnungen fremder
Völker, vermitteln und gegenseitig ein besse-
res Verständnis für andersartige Lebensver-
hältnisse wecken und entwickeln. An den Begeg-

1) Gesetz für Jugendwohlfahrt (JwG) -
-( 

Vom 11. August 1961 - BGBI. I S. 1206 _,
Neufassung vom 25. April 1977 - BGBI. I S.633 ) ,
Geändert durch
- das Gesetz zur Neuregelung des Rechts derelterlichen Sorge vom lg.-Juli 1979 (BcB1.r s. 1051, 1067)1),- Art. II § 2G des Soziatgesetzbuches _ Ver_waltungsverfahren - (SGÄ X) vom lg. Au_gust 1980 (BGBI. I S. I 469, 14gg)2),- Art. 27 des Gesetzes über Maßnahmen zurEntlastung der öffentlichen Haushalte und

zur Stabilisierung der Finanzent!,ricklungin der Rentenversicherung sowie über dieVerlängerung der Investiiionshi lfeabgabe(Haushaltsbegleitgesetz 1994) rrom ii. oe-zember 1983 (BGBl. I S. 1532, 1564)3),- Art. 5 Nr. I des Gesetzes zur Änderungunterhaltsrechtlicher, verfahrensrechtli_cher und anderer Vorschriften (UÄndG) vom20. Februar 1986 (EGBI. I S. 301, 3OS)a),- Art. 6 § 8 des Gesetzes zur Neuregelunqdes fnternationalen privatrechts vom 25.JuIi 1985 (BGB1. r s. 1 142, 1 154)5).
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nungen, die im Inland oder Ausland stattfinden
können, nehmen deutsche und ausländische Ju-
gendliche teil. Maßnahmen, die überwiegend
schulischen Bildungszwecken dienen, werden
nicht statistisch erfaßt.

Zur Mitarbeiterbildung gehören a1le Aus- und
Forcbildungsmaßnahmen für haupt-, neben- und
ehrenamtliche Mitarbeiter(innen), sofern die
Weiterbildungsmaßnahme sich auf einen der ge-
nannten Felder der Jugendarbeit bezieht.

Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik ist das Gesetz
über die Durchführung von Statistiken auf dem
Gebiet der Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsor-
ge und der ilugendhilfe vom 15. Januar 1953
(BGBI. I S. 49), geändert durch Artikel l2 des
Zweiten Gesetzes zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. Statistikbereinigungs-
gesetz) vom 19. Dezember 1986 (BGBI. I S.2555)
in Verbindung mit dem cesetz über die Stati-
stik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz
- BStatGl vom 22. Januar 1987 (BcBl. I S. 462,
56s ) .

§reis der Befragten

Auskunftspflichtig sind gemäß der o.a. Rechts-
grundlage die,Jugendwohlfahrtsbehörden (Ju-
gendämter, Landesjugendämter, oberste Landes-
jugendbehörden) sowie die kreisangehörigen Ge-
meinden ohne eigenes Jugendamt, soweit sie
Aufgaben der Jugendhilfe erfü1len.

Tatbestände und Erhebungsmerkmale

Erhoben wurden Maßnahmen folgender Art mit fe-
stem Teilnehmerkreis, die ganz oder teilweise
aus öffentlichen Mitteln finanziert werden:

- von den öffentlichen Trägern selbst durchge-
führte Maßnahmen

- von den öffentlichen Trägern geförderte Maß-
nahmen freier und privatgewerblicher Träger

- Maßnahmen in Einrichtungen öffentlicher
Träge r

- Maßnahmen in Einrichtungen freier oder pri-
vatgewerblicher Träger, soweit diese aus öf-
fentlichen Mitteln gefördert wurden und maß-
nahmebezogene Angaben vorliegen.

öffentLiche Mittel sind:

Bundes-, Landes- und kommunale tlittel, fer-
ner Mittel des Europ. Jugendwerkes und des
Deutsch-Französischen Jugendwerkes.

Für jede einzelne Maßnahme wurden folgende
Sachverhalte ermittelt :

Sitz des Trägers,
Art des durchführenden Trägers,
Art der Itlaßnahmen,

Dauer der Maßnahme in Veranstaltungstagen,
AnzahI der Teilnehmer gegliedert nach dem
Geschlecht.

Maßnahmen, die nur aus Veranstaltungen nit je-
weils weniger als 5 Stunden bestanden, wurden
nur dann gezählt, wenn sie mindestens 3 Veran-
staltungen umfaßten.

Durchführung der Statistik

Für jede einzelne Maßnahme der Jugendarbeit
aus den genannten vier Bereichen war ein Erhe-
bungsvordruck von den Auskunftspflichtigen
auszufüIlen. Die Statistischen Landesämter
verteilten die Erhebungsvordrucke in der Regel
an die Jugendwohlfahrtsbehörden und die kreis-
angehörigen Gemeinden ohne Jugendamt.

Die Jugendwohlfahrtsbehörden und die kreisan-
gehörigen Gemeinden ohne Jugendamt teilten die
Erhebungsbogen sowohl für die von ihnen selbst
durchgeführten a1s auch die von ihnen bezu-
schußten Maßnahmen aus. In den Fäl1en, in de-
nen mehr aIs eine Stelle Zuschüsse zu einer
Maßnahme geleistet hatte, werden Mehrfacher-
fassungen durch landesinterne Regelungen aus-
geschlossen. z.B. konnte festqelegt werden,
daß nur die jeweils höchste Stelle die tteldung
abgeben soIIte, also bei einer gleichzeitigen
Förderung durch Landesjugendamt und Jugendamt
nur das Landesjugendamt. Eine Ausnahme bilde-
ten dabei die vom Bundesminister für Jugend,
Familie, Frauen und Gesundheit geförderten
Maßnahmen. Sofern an der Förderung einer Maß-
nahme noch ein weiterer Träger, z.B. ein Ju-
gendamt, beteiligt war, soIlte dieses die Me1-
dungen abgeben. Ledigtich in den FäI1en einer
ausschließlichen Förderung durch den BMJFFG

erfolgte die Meldung durch dieses Ministerium
unmittelbar an das Statistische Bundesamt.
Dieses erfaßte die Erhebungsbogen und verteil-
te die Einzeldaten auf maschinetlen Datenträ-
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gern an die Statistischen Landesämter - ent-
sprechend dem Sitz des jeweiligen Maßnahme-
t räger s .

Er1äuterunqen zu den E rgebni s sen

In den TabeIIen werden teilweise folgende Maß-
nahmearten unterschieden:

- Ganztagsmaßnahmen: Sie bestehen ausschließ-
lich aus Maßnahmen mit einer täglichen Min-
destdauer von 5 Stunden

- Halbtagsmaßnahmen: Sie bestehen ausschließ-
lich aus Maßnahmen mit einer Dauer von weni-
ger als 5 Stunden je Tag. Derartige Maßnah-
men werden nur dann in der Statistik erfragt,
wenn sie aus mindestens 3 Folgen bestehen.

Ganz- und Halbtagsmaßnahmen: Sie setzen sich
im Einzelfall sowohl als Maßnahmen mit einer
Dauer von 5 Stunden oder mehr je Tag und aus
solchen mit täg1ich weniger a1s 5 Stunden
z usammen.

Bei geteilten (gestreckten, unterbrochenen)
Maßnahmen werden die Tage der Maßnahmen ge-
zäh1t, nicht der überspannte Zeitraum.

Hin- und Rückreisetage werden aIs volle Tage
erfaßt.

Die Teilnehmer an Maßnahmen der Jugendarbeit
konnten bei einem erheblichen Teil der FäIle
nicht nach dem Geschlecht aufgegliedert werden,
da die Förderung einer Maßnahme in der Regel
von der Zahl, aber nicht vom Geschlecht der
Teilnehmer abhängt und daher diese Angabe auf
den Verwendungsnachweisen2) oder anderen den
Auskunftspflichtigen vorliegenden Unterlagen
nicht hervorgeht. fn welchem Ausmaß eine Ge-
schlecht.sangabe unterblieben ist, geht aus ei-
nem Vergleich der Zahlenangabe in den Tabellen

4 und 7 hervor.

Verhältnis zu anderen Erhebungsteil en der
J i lfestati stik

Die Statistik der Jugendarbeit rundet das sta-
tistische Bild der Jugendhilfe ab. Außer den

2) Der Verwendungsnachweis steIIt eine Unter-
lage dar, die clie Träger einer Maßnahme
nach deren Abschluß den Zuschußgebern über-mitteln müssen und die im wesenLlichen auch
die von der Statistik geforderten Angabenenthä1t.

Maßnahmen der Jugendarbeit finden Erhebungen
über folgende Gebiete statt:

Erzieherische Einzelhilfen ( jährlich)
Einrichtungen und tätiqe Personen (in vier-jährigen Abständen)

Aufwand ( jährlich )

Die Statistik der Jugendarbeit stellt insbe-
sondere eine wichtige Ergänzung zur Statistik
der erzieherischen Einzelhilfen dar. Ein inten-
sives Engagement junger Menschen in der Ju-
gendarbeit soIl nämlich erzieherische Einzel-
hilfen nach Möglichkeit entbehrlich machen. fn
der Statistik der Einrichtungen und tätigen
Personen werden a1le für die Praxis der Ju-
gendhilfe vorhandenen Einrichtunqen zusammen
mit ihrem Personal erfaßt, darunter auch Ein-
richtungen, die speziell oder überwiegend für
Zwecke der Jugendarbeit zur Verfügung stehen.
z.B. Häuser der offenen Tür, Jugendzentren,
Jugendheime und Jugendfreizeitheime. - Diese
Statistik vermittelt auch einen umfassenden
Überblick über alle in der Jugendhilfe haupt-
und nebenberuflich tätigen Personen in ver-
schiedener Merkmalsgliederung, u.a. nach dem
Arbeitsbereich. Zu den Arbeitsbereichen gehört
auch die Jugendarbeit, deren Felder hier in
leicht abweichender Form voIl aufgegliedert
sind. Diese Erhebung wurde bisher 1974, 1982
unci 1986 durchgeführt. Für Feststellungen über
die im Gebiet der Jugendarbeit tätigen perso-
nen macht sich als Lücke bemerkbar, daß - im
Gegensatz zur Erhebung 1974 - bei den Einrich-
tungs- und Personalerhebungen 1982 und 1986 -
die ehrenamtlichen Mitarbeiter in der Jugend-
arbeit nicht mit erfaßt wurden. - Auch die
Statistik des Aufwands enthätt Anqaben über
die Höhe der Ausgaben der öffentlichen Träger
für Zwecke der Jugendarbeit - allerdings teil-
weise unter abweichenden Bezeichnungen, die zu
einem früheren Zeitpunkt geprägt wurden.

Mit Jahresbeginn 1991 tritt ein neues Jugend-
hilferecht in kraft, in welchem auch gesetzli-
che Neuregelungen der Statistik enthalten sind

Mit dieser neuen Rechtsgrundlage treten bei
der Statistik der Jugendarbeit folqende Ände-
rungen ein:

l) Die Auskunftspflicht wird auf die freien
Träger ausgedehnt.

2) eei der innerdeutschen und internationalen
Jugendarbeiten hrerden die Teilnehmer nach

-6-



Partnerkindern unterschieden, außerdem die
Maßnahmen nach ihrer Durchführung innerhalb
oder außerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
Iand.

Erstmals wird diese Statistik in veränderter
Form 1992 durchgeführt werden.

Auch bei den Statistiken der erzieherischen
Hilfen und der Ausgaben und Einnahmen werden
wesentliche Änderungen eintreten, die die ma-
schinellen Regelungen des neuen Kinder-und
Jugendhilfegesetzes berücksichtigen und. dem
gegenwärtigen Informationsbedarf entspre-
chen.
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TEILNEHMER AN MASSNAHMEN DER JUGENDARBEIT 1988
JE lOOOO EINWOHNER

€

I unter 1 400m 1 400 bis unter 1 600t\l 1 600 bis unter 1 800l\ 'l 800 und mehr

a
Berlin (West)

Saarland

STATISTISCHES INFORMATIONSSYSTEM

Sch leswig-
Holslein

burg

reme

Niedersachsen

Nordrhein-
Wesllalen

Hessen

Rheinland-
Plalz

ayern

Würllembe
Baden-

ttt ttl llltrratltltlltlttttl
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MASSNAHMEN DER JUGENDARBEIT UND TEILNEHMER 1988
NACH BEREICHEN

MASSNAHMEN
Mitarbeiterbildun

lnternationale
Jugendarbeit

Jugenderholung

Jugendbildung

TEILNEHMER
Mitarbeiterbildung

!nternationale
Jugendarbeit

Jugenderholung

Jugendbildung

Statistisches Bundesamt 90 0444
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STATISTIK DER JUGENDHILFE

1 HASSNAHI4EN DER JUGENDARBEIT 1988 NACH ANZAHL UNO GESCHLECHT

DAVON

LFD
NR,

TRAEGER

ART OER MASSNAHI4E

MAS SNAHHEN
INSGESAHT

t-1u tt-24 zt-30 3 1-40 41-50

1 OERTLICHE TRAEOER
OAVON IM BEREICH

2 JUSENOERHOLUNG
3 JUGENOBILDUNG
4 INTERNATIONALE JUGENOARE
5 MITARBEITERBILDUNG

EIT

6 UEBEROARITICHE TRAEGER
DAVON IM BEREICH7 JUGENOERHOLUNG

8 JUGENOBILOUNG
9 INTERNATIONALE JUGENOARSEIT

1O MITARBE]TERBILDUNG

11 LAND
DAVOI,,| II,' BEREICH
JUGENOERHOLUNG
JUGENDB I LOUN6
INTERNATIONALE JU6ENDARBEIT
MITARBEITE RBI LOUN6

GE}4EINOEN OHNE JUGENDAMT
DAVON IM BEREICH
JUGENDERHOTUNG
JUGENOB I LDUI'I6
INIERNATI ONALE JUGENOARBEIT
HI TARBE ITE RB I LDIJNG

1)
I5
14
15

16

!7
18
lo
20

2l
22
23
24
?5

26

27
28
23
30

31

33
34
35

36

37
38
20
40

4L

42
{3
44
45

46

q7
48
49
50

51

52
53
5{
55

56

5?
58
EO

60

OEFFENTLICHE TRAEGER ZUSAMHEN
DAVON IH BEREICH
JIJGENOE RH OLUNG
JUGENOB I LDUNG
INTERNATI ()I',IALE JUGENOARBEIT
MI TARBEI TE RB I LDUN6

JUGENDINIT]ATIVEN, JUGEI'IDGRUPPEN, -VERBAENDE, -RING
DAVON IM BEREIC|I
JU6ENOE RH OLUNG
JU6ENOB I LOUNG
INTERNATIONALE JUGENOARBEIT
MITARBE I TE RB I LDUNG

hOHLFAHRTSVE RBAENDE
OAVOI{ IH BEREICH
JUGENDERHOLUNG
JUGENOB I LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENOARBEIT
HI TARBE I TERB I LOUNG

XI RCHEN/RELIGION56ESELLSCHAFTEN OEFFENTLICHEN RECHTS
DAVON I14 BEREICH
JU6ENDE RHOLUNO
JUGENOE I LOUNG
INTERNATI ONALE JU6ENDARBEIT
MI TARBEI TERS I LOUNG

SONSTICE FREIE TRAEoER
DÄVON I14 BEREICH
JU6ENOE RH OLUN6
JUGENDE I LOUNG
INTERNATIONALE JUGENOARBEI T
MI TARBE I TERB I LDUN6

FREIE TRAEGER ZUSAMI'IEN
DAVON IH BERE]CH
JUGENOERHOLUI{G
JUGENDBI LDUN6
INTERNATI ONALE JU6ENDARBEIT
MITARBEITE RB I LDUNS

PRIVATGEI.IERELICHE TRAEGER
OAVON IH BEREICH
JUGENOERIIOLUNG
JU6ENOBI LDUN6
INTERNATI ONALE JUGEf'IDARBEIT
H] TARBEI TERB I LDUNG

INSGE SAMT
DAVON IM BEREICH
JUGENDE RHOLUNG
JUGENDBILDUNO
INTERNATIONALE JUGENOARBEIT
MI TAREE ITERB I LOUNG

I 350

4
a

722

4 387

2 8?6
847
422
252

15 259

13 893

? 03q

103

r7
30
11
{5

156

753

3 046

I 447
r42

49
99

3 ,q15

I 094
7 432

157
343

16 814

10 6812 445
580

3 108

7 777

802

438
209
110

115

88

1
bl
l7)

58

8
34
10
6

45?

327
b1
59

5

1 400

780
366
196
58

7 180

4 196
7 432

594
958

3lh

269
69
13
,c

L 4t7

1 063
248

48
l8

250
286
206

31

263
47
39

455

2 509
889
303
344

{ 04515 021

7 374
3 643

876
2 528

616

359
186

17
54

3 166 1 526

I /tz

978

796
o!
E1
30

68

b
50

ö
4

49

I
32

8I
3S0

15 485
3 550I 178
3 573

3{
,a

5
6
3

102
695
804
749

800

126
445

6{

75 678

42 593
16 128
4 023

12 934

4 406

58 008
23 t37
6 551

14 403

97

56
26
11

4

667
It5

81
t73

628
556
214
L28

374
571
272
349

270

38
96
35

101

165

?? 614

14 078
6 665
1 187
5 684

1 033

1b

I
s
:

40 82s

20 028
11 5372 404
6 856

2 735

883
1 193

550
109

tLz
380
106
202

210

28
109

28
45

199

551

387
755

14

10
5I

21
109

15
1l

?6

23
20

I 169

38
120
20
2L

777

389
200

50
114

702
280
111

96

495
143
118
zr

7 216
5 357
1 S19
7 237

4 777

I 740
? 024

4,11
566

189
328
380
?15

1 079
220
116

40

3 175
79r
130
310

590
299

34
110

185

1a

245

430

3

z

I 722 1 780

102 099 23 746 36 038

117 455 26 ä66

2 501
521
115
?78

4 656

2 729
1 352

188
387

2 644

1 733
70t
L72

98

1 696

4-q5
744
382

75

t9 971

772

616
L?3

25
I

426
r65
508
734

816
4SZ
434
88

814
053
890
365

601
005
341
919

16
E

I
a

65 280
28 530
7 981

15 664

123
168

26

18 280
9 509
1 959
6 290

I 756

5 718
2 075

861
1 032

5 492

3 433
?t
115
2q

8

4

:
a
5

7
6

1

22 703 11 152

tr 75? 6 561
6 208 2 454I 768 1 057
2 370 1 090

6 955

4 516
1 {{1

567
431

-10_
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TEIL II JUGENDARBEIT

DER TEILNEHT'ER, TRAEGERSCHAFT t',ID ART OER ]'TASSNAHME

NR
LFD.

NR,

HIT . .. TEILNEHI,ERN I oor^** |I ull aru- |I enae oes II oescnlecnrs Itt
OAVü\,I I.IASSNAH}EN MIT

51-60

1,,-,1
71-80 81-90 91-100 I 01 -200

l,o, 
u.*,* 1.1A8]ü,t-

LICHEN
l.IEIB-
LICHEN

IEILNEHI'E

r,tAEriNL. u.
l,,lEI BL.

I
RN

z
3
4
5

6

7
8I

l0
l1
12
t3t{
15

16

t7
18
l9
20

2t
22
23
z4
25

26

?7
28
29
30

31

32
33
34
35

5b

37
38
39
40

41

42
113
qs
q5

46

4?
{8
{9
50

5l
s2
53
54
55

56

57
s8
EO

60

7 175

3 531
2 560

s83
601

620

62
300

76
t82
1168

r18
256

57
3'7

3 368

2 233
574
3L7
184

11 631

42?

1L2
261

23
2l
26

z
o
2

13

452

206
226

7
13

100

113
46

5
6

t5

I 050

13 018

10 837

8{9
34?
613
6{1

756

107
355

83
201

489

r25
Zöö
59
39

509
65{
341
2?9

6 590
4 22?
1 096
1 110

63 730

38 069
11 888
? 2t3

11 560

3 336

a 124
247
102
?55

353
546
z4?
695

7
2

279
408
164
159

115

a2
26

T
3

338

27?
51I

4

258

96
B5
5S
13

2 713

$ tst

2 583
961
{88loo

a2 t3s
50 738
15 642
3 0{5

t2 709

?9

53
20

3
5

3
2

L24

85
3l
I
1

11

6
4

1

16

6t:

131

103
25

:
282

200
76

5
1

308

L28
L52
2t

7

30

28

I
1

42

118

22
15

6
E

428

203
179
27
13

6

E

;

I
;
2
1

13

E
7

I

1811
30

:
400

304
aa

E

700

405
181

78
36

72

E4
E
1
1

155

r20
22

1

LL2

37
32

2

I 039

626
25?
t22

39

L37

115
30I

4

50

34
11
3
2

bc

49II
?

80

s2
15
11

2

t2

109

74
2t
11

3

3

5
4
2
2

514

?52
103

46
13

260

190
37
24

o

23

28

8
16

3I
20?

2

I

3

2

i
1

4

:
I
1

1

1
1

I
5I
3I

622

423
97
78
24

ll16

10
4
2

110

88
L2
10

238

163
44
25

b

426
EOI

119
78
38

61

q7
L2

?

188

154
30

!
126

43
3l
45

7

1 201

835
192
L27

47

1{9

z
1
2

60{

190
315

35
63

10

:
1

895
098
133
1166

2150
321
423
789

5
8

?

7 93{

6 136
805
334
659

36s

307
25I
25

965

?9?
109

77
42

623

504
64
36
13

I 887

216

t42
37
l5
24

783

39E
3t?

27
43

3 73381

66
13

?

138

101
25

6{
268

lb /
54
55
14

17

13
2

1

EE

41
13

I
{6

13
20
L2I

386

234
90
47
15

58

47I
a

125

96
l4
L2

421

228
46
45
18

I
I

84

66
16

1

50

11
l8
19
z

{96

326
83
66
zt

1

7t
57
L2

?

180

ll8
113
t6

3

5415

357
94
64
30

39

30
1
1
I

129

100
z5

z
1

7A

23
19
28

6

791

5t2
1{6

95
38

973

630
191
111lll

74
43
1l
2L

21ilg
36
L?

3 238

2 085

6 004
3 590
1 033I 004

53 r53

30 zzq
10 5{1I 825
10 563

2 6$4

2 643

1 709
5q2

54
338

327

28q
l5

9
19

75S

549
154
l7
35

254

1S5
72
1E
11

3 979

2 697
783

95
403

? 020

2ru
207

85
2L0

I 117

6 007
2 243

208
619

äi

11

3 354

68 268

92S
82s
436
169

1

40 297
13 856
2 554

11 561

5B

59
19

1
2

79 955

46 33S
L7 465
3 588

L2 5,67

744
003
395
745

7
1

7?9
570
23L
189

133

1

?

2

1

:

2

2

5

4

1 442

931
326
1{1

44

1 1139

998
236
t52

53

4 593r0 683s5 231

57 381
19 884s L44
t3 a?2

716

4t4
255

32
!E

524

8
1

336
116974

217

- '11 -
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STATISTIK DER JUGENDHILFE

2 I,IASSNAHHEN DER JUGENDARBEIT 1988 NACH DAUER

2. 1 HASSNAHHEN

DAVON

LFD
NR.

TRAE6E R

ART DER MÄSSNAHME

I,lASSNAHMEN
INSGE SAI4T ) 4 5

1 OERTLICHE TRAEGER
DAVON I14 BEREICH

2 JUGENDERHOLUNG
3 JUGENDBILDUNG
4 INTERNATIONALE JUoENDARBEIT
5 MITARBEITERBILDUNO

6 UEBEROERTLICHE TRAEGER
OAVON IM BEREICH7 JUGENDERHOLUN68 JUGENDBILDUN69 INTERNATIONALEJUGENOARBEIT1O MITARBEITERBILOUNG

11

72
13
14
15

LANO
DAVON IM BEREICH
JUGENOE RH OLTJNG
JUGENDB I LDUIIG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
MI IARBEI TE RB I LDUN6

16 GEMEINDEN OHNE JUGENOAMT
DAVON IN BERElCH
JUGENDERH OLUNG
JU6ENOB I LDUNG
INTERNATI ONALE JU6ENOARBEIT
HI TARBE I TE RB I LOUNG

77
18
19
?0

OEFFENTLICHE TRAEGER ZUSAMMEN
DAVON IM BEREICH
JUGENDE RHOLUNG
JUGENOB I LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
MI TARBE] TE R8 I LDUN6

JUGENDINITIATIVEN, JUGENDGRUPPEN, -VERBAENDE, -RING
DAVON IH BEREICH
JUGENOE RH OLUNG
JUGENOBI LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENOARBEIT
MI TARBEI TE RB I LDUNG

31 I.]OHLFAHRTSVERBAENDE
DAVON IM EEREICH32 JUGENOERHOLUNG

33 JUGENOEILOUNG
34 INTERNATIONALEJUGENDARBEIT
35 HITARBEITERBILOUNC

36 KIRCHEN/RELIGIONSGESELLSCHAFTEN OEFFENTLICHEN RECHTS
OAVON IH BEREICH

37 JUGENDERHOLUNG
38 JUGENDBiLDUNG
39 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
4O MITARBEITEREILOUNG

2t
a)
23
24
25

26

27
2A
23
30

42
113
44
45

46

47
48
s3
50

52

54
55

55

57
58
59
60

41 SONSTIGE FREIE TRAEGER
DAVON IM BEREICH
JUGENDE RH OLUNG
JUGENDBI LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENOARBEI'I'
HITARBEITE RB ] LDUN6

FREIE TRAEGER ZUSAHI'IEN
OAVON IH BEREICH
JUGENDERHOLUNG
JUGENDBI LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
MITARBEITE RB I LDUNG

5i PRIVAT6EI,,IERBL]CI1E TRAEGER
DAVON IM BEREICH
JUGENDERH OLUNG
JUGENDB I LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENOARBEIT
HI TARBEI TE RB I LDUNG

INSGE SAHT
OAVON IM BEREICH
JUGENOERH OLUNO
JU6ENDBI LDUNO
INTERNATI ONALE JU6ENDARBEIT
MI TARBEI TERB I LOUNG

I 350 1 850 564
urc
372

29
38

Lt7

2
130

4
{1

90

50

4;
ql

356

141
181

a
31

42

4

1
4

32

6
?0I

5

225

655

97

36
2

54

bt

22
16

3
20

511

?34
164

26
87

1 943

473
48

400

18 688

906

160
476

6
264

105

54

5;
)2

4
10

2
6

z?s

t62
80
66

a
13

612

272
251

60

8 s58

5 780
1 789

225
764

081
07?
?s2
825

326
105
t37
120

426

?3 539

11 816
6 743

ato
4 627

11

I 274

4 L02
3 695

804
753

275
452

16
107

361
657

17
239

)
20

20

328

I t21
177

8
19

116
58

48

258

148
9b

2l

4 387

rlz
380
106
202

{2 593
16 128
4 0?3

L? 334

800

4 406

10
69

?
11

326

214
79

10

1 259

,(1
650

58
100

5 509

1r)

L26
445
87
64

876
847
s22
?42

102 099

58 008
23 L37
6 551

14 403

37

65 280
28 530
7 981

15 664

7 216
5 367
1 419
1 25'7

75 678

3 310

2 40t
699

?4
186

4 396

?80
598

11
369

?97
280

L7
61

754
368

8
5?

164
610

35
587

1t 443

3 017
3 692

50
4 674

6 597

4 674
I 104

154
665

3 264
7 342

323
580

I
5

4

3 175
791

13 893

I 426
3 155

508
794

I L22

2 814
3 053
1 890

365

z?2

57
L20

2
{3

616

134
A??

4
55

{31

187

30
89

2

65

508
734

8
258

856

I46
54'7
?t

701
062
142
089

981
660
153
459

130
161

73?
a 1aa

60
115

1
32

1 187

208

949

632
243

77
57

7

I
)

a ??9

130
310

1 508

966
860

t4
287

1 198

113
?26

69

394
614
108

a2

a37

230
500

72
35

186
200
413
704

777 455

5 665

1 {68
2 373

6{I 754

t2
5

:
I 987

7 50313 994

4
2

3
E

5

56
26
11

4

7

s

:
I
1
I

1

15 253 25 393 I 2?0

874
085

88
940

72 447
7 617

308
5 021

4 64q
2 858

471
806

3 6
2

5

-12 -
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TEIL II JUGENDAREEIT

I,ND ART DER I'IASSNAHI'IE SOI.IIE TRAEGERSCIIAFT

INSGESAMT

I4IT EINER DAUER V$I ,., TAGEN

6 7 8-1 4 t5-27 22-28 29-35 u,l'tEHR

l"

DURCHSCHN.
OAUER JE
r.rassNAHr'tE

OAUER OER
t,TASSNAH}IEN
INSGESAHT

DARWIER
DAUER DER MASS.

NAHMEN VON HALB-
TAG SVE RANSTALTU\ßEN

INSGESAI"IT
IN TAGEN

LFO.
NR.

413

r52
232

20
15

36

2,o

;
L72

30
135

207

102
6Z
30
13

834

286
{58

57
e2

3 39{
1 765

889
272
468

96

43
4l

3I
52L

3118
120

2S
29

451

133
2L2
100

6

4 462

377

107
208
5l
11

35

E

27
8
1

111

o
89
13

161

77
4q
30
10

684

198
36?
102

22

3 251

I OEä

660
335
303

77

118
25

2
2

3L2

36{
100

29
19

3?6

L47
76

LS2
11

4 216

2 5L2
861
508
335

1 469

882
338
247

2

66

34

31I
39

5
2t
13

355

252

r66

62
35
69

l0

?

:
t2

5

:
69

38
L2
LI

?

257

107
49
oo

2

849

590
75

t71
l3

605

591
5

:
ztg
183

o
27

37L

80
63

226
2

2 044

36

1Z
10
14

3

1

1

10

E

I
I

3{
16
15
2I

83

33
27
22

I

153

53
27
66

7

31

31

23

o
s

10

118

I
42
67

325

t0z
73

1{3
7

1 786

7tl
704
330

111

138

58
26
50

4

L23

25
62
34

2

879

520
1{6
189
24

2 926

1 314
938
603
7t

1{ 199

10 9{1
1 135I 648

475

695

47

7S
30

1

8

8
7

14

7

L2
s

t4
3

69 825

3? 447
24 237
t0 839
2 302

5 165

I 365
1 669
L 444

687

5 327

16 895

1 090
15 408

69
32A

sqv
37

256
3

151

72

38
2t
l3

2
l8

I
l6

4

894
606
zL8
868

8811
77q
2t3
980

1 379

198
L 07$

5
102

1l 333

620
3 390

15
307

7 262

3
27

7

1

1

6

1
2
1

:
1

It

7

I
5
,2
3

408

13S
100
165I

13 821

10 882
1 097
7 787

55

I
7

L2
3

6
7
I
5

7
7

13
s

L29
926
042
190

6?

37
27

1
2

L2l
54
57

6
4

133

22
79
24I
l4

10
15

1
1

151

I
LzS

18
1

325

49
223

43
10

{116

103
240

49
1{

5 L727 29 667

7
r1
5

1 929

1I
767
904
L25
376

580
38{
113

85

382
622
347
474

11

I
,=

2

59 422

6 285
46 230

565
6 3{2

z
17 835
6 042
4 605
1 185

109 984

52 776
34 874
17 970
4 36{

482 635

323 4447t 9'22q5 48'7
?9 7A?

60 115

52 322
4 735
2 060

998

105 586

82 699
13 802
6 458
? 827

73 793

25 970
21 669
2{ 589
1 1165

722 L29

1186 435
Lt? L28
78 694q4 a72

787

1193
110
155
28

832 900

539 704
147 llz
96 820
49 264

7 2A' 586

23 851

36 825

I 173
376
37?I

7 066

5 824
410
798

34

t 683

1 54?
62
77

z

2 041

L 779
L26
133

3

1 081

5119
L23
402

?

11 871

I 694
72r

1 410
46

2L

15

5
1

6

444
la5
q3z

15

957
67L
513
546

14

L2
1

1

554
98
31
L2

3 163

2 739
163
233

28

1 540

733
275
601

31

19 697

I
5

11
3

111

!?
6

16
3

I
I
{

f5
ä

I
s
7

13{
7

8
5

L2
3

I
I
4

111
?

5

14
I
2

283
262
399
5L2

2I

3
2

I

7t3
225
611
357

s

6

1
4i

576

45?
5{s

6

11 9065 302 22 637

16 293
2 610
3 117

617

2 303

2
I

2 551
20?
533

17

-13-

2
3
4
5

6

7
8o

10

11

L2
13
LS
ts
16

L7
l8
19
20

2l
22
23
24
23

26

27
28
29
30

31

32
33
3S
35

36

37
38co
40

lll
42
113
44
45

46

47
48
{9
50

5l
52
53
54
5S

56

57
58
59
60



STATISTIK DER JUGENOHILFE

2 MASSNAHMEN DER JUGENDAREEIT 1988 NACH DAUER

2. 2 I'IASSNAHMEN VON

LFD
NR.

TRAEGER

ART DER HASSNAHME

DAVON

MASSNAHMEN
INSGE SAMT

s

1 OERTL]CHE TRAEGER
OAVON IM BEREICH

2 JUGENDERHOLUNG
3 JUGENDBILDUNG
4 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
5 I'lITARBEITERBILDUN6

6 UEBEROERTLICHE TRAEGER
DAVON II'1 BEREICH

7 JUGENOERHOLUNG
8 JUGENDBILDUNG
9 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT

1O MITARBEITERBILDUN6

11 LANO
DAVON II'I BEREICH
JU6ENOE RH OLUN6
JU6ENOB I LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
HI TARBE ITE RB I LDUN6

L2
13
14
15

16 OEMEINDEN OHNE JUoENDAHT
DAVON III BEREICH

17 JUGENDERTiOLUNG
I8 JUGENOBILOUNG
19 INTERNATIONALE JUGENOARBEIT
ZO H]TARBEITEREILDUNG

Z1 OEFFENTLICHE TRAEGER ZUSAI'IHEN
DAVON IM BEREiCH

ZZ JUGENDERHOLUNG
23 JUGENDBILOUNG
24 INTERNATIONALEJUGENDARBEIT
?5 MITARBEITEREILOUNG

26 JU6ENOINITIATIVEN, JU6ENDGRUPPEN, -VERBAENOE, -R]NG
DAVON IM BEREICH

27 JUGENDERHOLUNG
28 JUGENDBILDI.[{G
29 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
30 MITAREEITERBILDUN6

31 I.IOHLFAHRTSVERBAENOE
DAVON II'I BEREICIi32 JUOENOERHOLUNG

33 JUGENOBILDUNC
3{ INTERNATIONALE JUGENOARBEIT35 MITARBEITERBILDUNG

36 KIRCHEN/RELIGIONSGESELLSCHAFTEN OEFFENTLICHEN RECHTS
OAVON IM BEREICH

37 JUGENDERHOLUNG
38 JUoENDBILOTJI{G
39 INTERNATIONALE JUGENOARBEIT40 I'IITAREEITERBILDUNG

41 SONSTIGE FREIE TRAEGER
DAVON ]M BEREICH

42 JUGENDERHOLUNO
43 JUGENOBILOUNG
44 INTERNATIONALEJUGENDAREEIT
45 MITARBEITERBILDUNG

46 FREIE TRAEGER ZUSAMT€N
DAVON IM BEREICH47 JUGENDERHOLUNG

48 JUGENOBILOLT\IG
43 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT5O HITARBEITERBILOUNO

51 PRIVATGEI.IERBLICHE TRAEGER
OAVON II'1 BEREICH52 JUGENOERHOLUNG

53 JUGENDBILDUNG
54 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT55 MITARBEITERBILDUNG

56 INSGESAT1T
DAVON IM BEREICH57 JUGENOERHOLUNG

58 JUGENDBILDUNG
59 INTERNATIONALE JUGENDARBEITEO MITARBEITERBILOUN6

-14-

883

153
467

5
258

68

49

1;
21

4
10

2
5

90

50

{;
42

2
z0

20

941
339
1A3
643

591

110
3t2
103

66

680

126
4?2

76
56

3
2

67 250

41 783
11 595
3 950
3 922

4 072

588

'7 706

128
23t

12 655

1 850 1 117 253

L20
105

3
25

37

4

1

24

6
IE
I
2

168

??5
452

16
r07

344

!/
183

1 3283 875

t24
777

1

22t

1 193

10 366

Eaa
69

499
409

8
226

819

146

81

L2 483

?0

5,:

51

22
T2

1
16

429

201
133

70

1 617

I 6bC
633
395
taz

114
57

3
47

116
26
1Z
t4

8
19

3 310l2 852

6 841
3 706
1 358

34?

271
583

10

246
178

77
{1

o ,r !
2 305

495

7 409

? 700
2 5{0| 84?

327

2 401
699

?4
186

4 396

1 164
1 610

35
1 587

222

5?
120

2
43

616

134
423

4
55

431

113
226

23
69

5 665

1 {68
? 379

64I 754

1 912
603

13
20r

1 039

214
4qq
104

67

18 445

qaz

E 083

260
209

57
23

7 462

5 643
1 430

2LS
575

3/Z
733

43
269

2 981
208

59
4 118

4 569
876
147
491

14 383

I 039
2 875

732
2 337

294

126

-:
2 725

139

77
48

2
r?

1 089

laa
?97I

551

s
?

:

11

o
1

11

L2

5

:

156

30
65

3
58

I rEz

91 386

56 819t7 028
6 415tt 124

or

qa
24

3 656
4 205

139
4 583

11 1150
4 070

?s9
2 676

12 031
4 804

293
2 9115

7

l1
4

104 329 I 987 13 677 20 073 8 351

63 7t2
20 758
7 784t2 075

874
085

88
9{0

E

1
5
4

5
a 32?

788
149
813

893
btl
23t
616



TEIL II JI,IGENDAREEIT

I''ID ART DER ]'IASSNAHI'IE SOI,.IIE TRAEGERSCHAFT

GANZT46 SVE RANSTALTI$IGEN

t'lIT EINER DAUER V(x,l . , . TAGEN DURCHSCHN.
DAUER JE
l,rAs${aHr.E

DAUER OER
I'IASSNAH]'IEN
INSGESAI'IT

l*,,
7 8-14 L5-21 22-28 29-35 36 U.HEHR

IN TAGEN

538

176
306

29
27

128

2
119

s
3

89

10
66

2
1l

285

191
65
22

7

1 0{0
e1a
556

57
{8

5 055

3 205
1 077

315
457

774

55
o2

1

883

6t2
205

16
50

/bb

251

96
97Et

7

32

t
l9
I

104

I
83
10

138

73
33
25

7

525

183
234

94
14

2 86q

1 925
383
330
226

72

47
?r

2
2

489

359
89
27
t4

359

1{5
64

140
10

3 7A4

2 479
557
499
252

4

1 165

695
131
320

19

115

58
5

50
2

lL7

25
EO

31
2

719

1160
73

178I
2 116

t0 779
737I 617
3{1

651

543

10

3 074

2 693
130
228

23

1 S07

705
203
573

26

18 706

5
27
10

306

222
6

76
2

I 5{5

I 133
49

359
4

6 726

5 744
tt5
788
2t

L 64?

1 523
111

76
2

1 9r0
1 a2d

39
130

2

I 020

535
79

398
7

11 298

24

I
a

13

3

?

10

s
I
!

17

10
4
2
1

54

z4
8

?t
I

135

49
18
65

3

31

31

77

!
l0

OE

4
24
67

278

340

130
t77

19
14

25

2
22

I
168 L2

1 138

872
22

242
2

65

34

31

sb

415
95

423
l0

2 150

1 510
106
325

10

134

61
7

66

13

10

2
1

L
7

:
:

5
2

:

256

a2
117

,119

8

7

8
4

1{
3

7

L2
4

t4
3

52 198

31 205I 675
10 533I 785

4 l51l

I 3L2I 253
1 416

183

1
2

15 545
2 978
4 304

852

84 9l{
119 191
15 708
t7 2?t
2 784

{{1 149

319 804
47 903q4 795
2A 647

57 653

sL ?21
3 162
2 035

?35

98 {12

I
2
3{
E

6

7II
10

11

12
13
1{
15

16

L?
18
19
20

27

22
2?
24
23

26

27
z8
29
30

5l

32
33
34
35

36

37
38
39
{0
{1

42
113
44
4S

46

47
{8
49
50

51

52
53
54
55

5E

57
58
59
60

8 5 073

23 479

67
31

30
131

7

181

94EI
29

7

7L4

256
381

EE
,a

2 858

L 733
s38
268
329

80

39
30

3I
442

337
96
24
25

409

726
180

97
6

3 839

2 235
as4
392
368

t29
802
978
16{

I
7

13
3

7 238
268
579

31

L3 474

46

23
2tE

199

95
11
oä

789

603

s89
5

I
203

t73
4

26

354

78
49

225
2

37

30
6i

57

{3
6
6
2

111

l9
611
?4

4

:
2r
I

10
I
1

59

3
3t
18

1

roo

39
11r

43
6

6

6
5

11
4

7

7
4

13
a

7

8
s

1t
3

L4

L7
E

16
3

I
I
4

l3
3

9

I
6

13
s

8
4

L2
3

I
I
4

14
7

7

8
s

L2
2

575
36

L70
8

8

2ll
451
7l
33

80 723I 265
6 315
2 109

65 000

24 779
14 854
2S 255I 312

662 ?LS

477 027
74 984
77 400
32 803

746

465
97

156
28

747 874

526 683
90 789
9S 787
35 61s

332

115
50

163
4

12 864

l0 890
381

1 756
37

968
406
029
431

6 878

4 084
1 826

403
s65

16

6

I
2

I 949

I7S 720I l3t
2 459

400

L2

10
1

1

ss2
?32
332

32

2l
15

5
1

1 91
42

142
3

7 934 4 558 4 313 20 8?4

2

2

2I
1

5

1
3

t

661
792
59{
266

1
2

?
1

469
390
480
615

4
2

q92
228
448
390

-15-



STATISTIK DER JUGENDHILFE

2 I4ASSNAHMEN DER JUGENDARBEIT 1988 NACH OAUER

2.3 HASSNAHHEN VON

LF
NR

TRAEGE R

ART DER I4ÄSSNAHME

DAVON

HASSNAHMEN
IN56E SAMT

2 3 tl

3
4
5

16

36 KIRCHEN/RELIGIONSGESELLSCHAFTEN OEFFENTLICHEN RECHTS
DAVON IM BEREICH37 JUGENDERHOLUNG

38 JUGENDBILOUN6
39 IN ERNATIONALE JUGENDARBEIT
40 HITARBEITERSILDUNG

4L SONSTIGE FREIE TRAEGER
DAVON IM BSREICH42 JUGENDERHOLUNG

43 JUGENOBILOUNG
44 INTERNAT]ONALE JUGENDARBEIT45 I'IITARBEITERBILDUNG

46 FREIE TRAEGER ZUSAHHEN
DAVON II'1 EEREICH

47 JUGENDERHOLUNG
48 JUGENOBILDUNG
1I9 ]NTERNATIONALE JUGENDARBEIT
5O T4ITARBEITERBILDUN6

51 PRIVATGEI.IERBLICHE TRAEGER
DAVON IH BEREICH52 JUGENDERHOLUNG

53 JUGENDBILDUN6
54 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT55 HITARBEITEREILDUI'IG

55

OERTLICHE TRAEGER
DAVON ]14 BERE]CH
JUGENDE RH OLUN6
JUGENDB I LDUNG
INTERNATI ONALE JU6ENDARBEIT
T4i TAREE ITE RBI LOUN6

UEEEROERTLICHE TRAEGER
DAVON I14 BEREICH
JUGENOE RHOLUNG
JUGENOB ] LDUN6
INTERNATI ONALE JU6ENDARBEI T
HI TARBEI TERBI LDUN6

LANO
DAVON II,1 BEREICH
JUGENDERH OLUN6
JUGENDB I LDUN6
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
HI TAREE I TE RB I LDUN6

GEI4EINDEN OHNE JUGENOAI,fT
DAVON IM BEREICH
JUGENOE RHOLUNG
JUGENOE I LDUNG
INTERNATI ONALE JUGEI'IOARBEIT
I'1I TARBE I TE RBI LDIJNG

OEFFENTLICHS TRAEGER ZUSAMHEI'I
DAVON IH BEREICH
JUGENDERHOLUNG
JUGENOB ] LDUNG
]NTERNATI ONALE JUGENDARBEIi
MI TARBEI TE RB I LDUNG

JUGENOII'IiTIATIVEN, JUGENDGRUPPEN, -VERBAENDE, -RING
DAVON IM BEREICH
JUGENOERHOLIJNG
JUGEI.IDB I LOUNG
INTERI.JATIONALE JUGENDARBEIT
I4I TARBEI TE RB I LDUNG

hIOHLFAHRTSVE RBAENDE
OAVON IM BEREICH
JU6EI'IDE RHOLUNG
JUGENOB ] LOI,JNG
INTERNAT] ONALE JU6ENDARBEIT
HITARSE I TE RBI LOUI,IG

6

?
I
I

10

tz
15
l4
15

57
58
59
60

7II
20

27

22
23
24
25

26

27
2A
29
30

31

32
33
34
2E

INSOE SAMI
OAVON I14 EEREICH
JUGENDE RHOL UNG
JI'lGENDB I LDUN6
INTERNATI ONALE JUGENDAREEIT
MITAREE ITE RBI LDUNG

-15

I ) MASSXAHHEN VOX XALETAGSV€RANSTALTUNGEX XURDET XUR DAXT
GEZAHLT, WEXH SIE HIXDESTEXS 3 VERAXSIALTUXGEX UXFASSEX

I 454

19

1,:

4

;
1
1

368

t52
LA?

23

287
490

7
61

110
410

IrtrE

7B

1S
60

1
2

?83

111

20!

34

330

38
285

?
4

204
983

te
195

492
453

?0
256

134
1 288

1
31

1 845

I 884

4 22r

) a1<

1

1

3

20
70

=5

51

27
19

5

rs7

L22

18
73

1
24

770

27
114

3
26

67

!4

;

1

:

480

90
303

2
85

1
I

47
89

11

59

23
?2

1
7

L27

9J
69

2
13

250

33
,,?

44

83

48_

z8

11

6

:
3s3

47
234

72

2

;i
q
7

2

7
1

317

74
203

3
37

q

a2

23

1



TEIL II JI,IGENDARBEIT

If,'ID ART DER IIASSNAH]'E SOI.IIE TRAEGERSCHAFT

HALBTAGSVERANSTALTUNGEN 
I )

LFD.
NR.

HIT EINER OAUER VON ... TAGEN DURCHSCHN,

5 6 7 8-l 4 15-21 22-28 29-35 35 U. i4EHR

DAUER JE
l,IASSNAHME

OAUER OER
I'TASSNAHHEN
INSGESAHT

IN TAGEN

I
2
3
4
5

5

7Io
10

11

12
13l{
15

16

t7
18
l9
20

2l
?2,2
2q
25

2g

27
2e
29
30

31

32
33
34
35

36

37
38,o
40

111

42
43
4S
115

115

47
{8
49
50

5l
52
i5
54
s5

56

5?
58
59
60

t6 541

035
249

27
189

219

27,,:

20

13
3
s

I
15

30

1
28

I

1 34{
2 663

67
224

2t 078

2 407
18 157

97
4l?

t5 131

830
L2 9C4

101
1 255

6 723

516
6 L24

40
43

25 998

1 805
ZZ 6LL

r{5I 437

11

8
L2
27

5

L2

27,l

5

7
3
q

L2

I

3{l

4
a:

:

-
23

3
19

1

s?

7
{9

1

1{

11

3

:

=

-
14

st:

25

7t:

13

B
9

11
8

1{
8

15
4o

1l
8

13

s

20

14
22
13
11

t1
o

1l
7

5

:
11

I
L2
L2

7

320

5,,:
s90

L2
56:

I
t5

l5
:

L22

10
119

2

72

18t:

113

47
57

I
I

1

113

42
E1

2I

1 239

105
1 057

10
67

2

z

1

;
2

!
4

=

16

6
9

1

4?

I
37

1

42

2
37

3

4

4

:
E

:
91

,:

1l{
5

101

2

:
10

1
7

2

I
1
,=

225

6
2L?

7

2

:

4

4

4

:
14

13

1

EO

2
54

1
3

-
107

10
91

3
3

1

I
2t

7
10

q

95

25
67

4

257

9
23!

14

l0
3
b

i
5

2L

2l
-

293

1ll
262

15

-
ae

23
11

I
148

70
68

10

L?2

11
rs3

I

3

i
13

E

7

1

18

10

:
207

29
161

10

4 29820

I
10

1
1

3410

l3
325

1
t

243
o

227I
6

1{
It:

90

4t:

45

2
a:

352

l6
369

I
6

732

29
694

2
7

16

3
11

2

1{0

13
L23_

4

207

4,9:
5

9
l5
13
8

11

8
L2
111
7

718

s4

I 055

128
908

s
17

3 089

645
2

36{

2l,oa
7

4q

35

7
27

I
46

18
27_

1

76

5
66

1
4

s21

51
4t?I
50

333
a3:
tzl

?

4

4

:
z3

E

,:

{0
7

23

4

-
65

l4
47

4

5

{7 081

qzfi
{0 768

242
1 854

L7L

L2
rs9

3

365

19
22E

,i

389

39
331

to

356

100
232

20

-17-



STATISTIK DER JUGENOHILFE

2 HASSNAHIT1EN DER JUGENDARBEIT 1988 NACH DAUER

2.4 I'lASSNAHMEN VON GANZTAGS-

DAVON

LFD
NR.

TRAEGER

ART DER MASSNAHME

MASSNAHHEN
IN56E SAMT

2 4 5

1 OERTLICHE TRAEGER
DAVON IM BEREICH

2 JUGENOERHOLUNG
3 JUGENDBILDUNG
1I INTERNATIONALE JUGENOARBEIT
5 MITARBEITERBILOUN6

b UESEROERTLICHE TRAEGER
OAVON IM BEREICH7 JUGENOERHOLUNG

8 JUGENDBILDUNG
9 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT

1O MITARBEITERBILDUNG

11 LANO
DAVON II1 BEREICH

12 JUGENDERHOLUNG
13 JUGENDBILDUN6
14 INTERI',IAT]ONALE JU6ENOARBEIT
15 HITARBEITERBILDUNO

16 GETEINOEN OHNE JUGENDAHT
OAVON IH BEREICH

t7
l8
19
20

27

22
23
?4
?5

ZB

27
28
29
30

31

32
aa
311
35

36

37
38
39
40

41

4?
43
44
ll5

JU6ENDE RHOLUNG
JUGENDB] LDUNG
II.ITERI,IATI ONALE JUGENOARBE IT
HITARBEI TERB I LDUNG

OEFFENTLICHE TRAEGER ZUSAMHEN
OAVON IM BEREICII
JUGENOERHOLUNG
JUGENDBI LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
MI TARBEITERB I LDUNG

JUGENOINITIATIVEN, JUGENOGRUPPEN, -VERBAENDE, -RING
DAVON IM BEREICH
JUGENDERHOLUI.JG
JUGENOBI LOUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
HI TARBE I TERBI LOUN6

I.IOTI LF AH RTSVE RBAENDE
DAVOI'J IM BEREICTT
JUGENDE RHOLUT'I6
JU6ENDBILDUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
I'1I TARBEITERB I LOUNG

KIRCHEN/RELIGI ONSGESELLSCHAFTEN OEFFENTLICHEN RECHTS
DAVON IM BEREICH
JUGENOERHOLUI.IG
JU6ENOEI LDUNG
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
MI TARBEITERB ] LDUNG

SONSTIGE FREIE TRAEGER
DAVON IM BEREICH
JUGENDERH OLUN6
JUGENDBI LOTJNG
INTEFNATI ONALE JUGENDARBEIT
II,II TARBEI TE RB I LOUI'IG

416 FREIE TRAEGER ZUSAMMEN
DAVON IM BEREICH

47
48
49
50

51

JUGENDERHOLUNG
JUGENOB I LDUNG
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
MI TARBE I TE R8I LDUNG

PRIVATGEI.IERBLICHE TRAEGER
DAVON IM BEREICH
JUGENDERHOLUNG
JU6ENOB I LDUNG
INIERNATI ONALE JUGENDARBEIT
HI TARBEI TE RB I LDUNG

IN56E SAHT
DAVON IH BEREICH
JUGENOERH OLUN6
JUGENDBI LDIJNG
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
MI TARBEITERBILDUNG

52
53
54
55

56

57
58
59
60

60
32
27
31

190

?7
68
20
?E

130

1
50

3
136

38

21
10

?

144

383

76
228
{5
34

985
146
L23
084

076
313
17?
333

562

700
3 L23

64
2 857

6 744

otrE

88
t7l

54
249

L74
652

t2
116

256

35
143

1
7?

8 338

4

3

E

?

I 905

4

3

_18_

138?3

1

9
1

5

1
4

7

90

3
37

50

77

21
2

54

26

q
13

332

87
1 119

E
150

2l

75

I5
54

8

38

7
25

z
4

526

5t

:

1

;
4

2

1
1

65

I
15

1
40

L 077

36
48S

1
556

31

24

;
366

I
325

32

21

2;
2

11

I 511

45
857

a
606

7
7l

3
118

2
o

,
7I
1
6

119

11

3;

3

6

:
2

6

I

;
1
4

7L

2
26Iu

2424 055

;
1
2

1

2

)

23

4

I
10

199

?54
057

5
733

L23

q?

1
58

148

15
114

4
15

q7
113

8
114

3
59

61

315

3

1
1

30

2
2L

7

53

15
31

1
6

53

I
{1I

2

4184 641

3192 533
10

1 873

110
245

8
163

4 840

73
206

10
129

1 576

54
87?

4
646

552 489

326
2 510

l3
1 991

114
258

I
772

7R
232

11
771

3



TEIL II JUGENDARBEIT

U'lD ART OER l'tASSllAHt'E SOHIE TRAEGERSCHAFT

S()I{IE HALBTAGSVERANSTALTII'IGEN

LFD.
NR

MIT EINER OAUER VIhI ,., TAGEN DURCIISCHN
DAUER JE
I'lASSNAHI,E

DAUER OER
].IASSNAHI,EN
INSGESAI'{T

DARIJNTER
DAUER DER 1'IASS-

NAHMEN Vü.I HALE-
TAGSVERANSTALTIl\16EN

INSGESAl'IT6 7 8-14 L5-2r 22-28 29-35 36 U, t€HR
IN TA6EN

2
3
4
5

6

7II
10

l1
t2
l3l{
t5
16

!7
t8
19
20

2L

22
23
24
25

26

27
29
29
30

31

32
33
34
,E

36

37
38
39
110

4l
42
{3
44
{5

46

q7
48
{9
50

51

s2
53
511
55

56

57
58
59
EO

35{

5{
119u
139

2ZA

l0
6{

3
151

sz.

25
18I

874

423
24t

58
152

I 508

I 086

206
273
279
328

7A2

26
224

28
504

234

11i
101

22

890

9{5
rl01
234
309

992

778
009
642
163

6

8
4l{
4

4

26
sI
s

6

5
10

3

13

r6
l3
11
10

?

l3
6

tz
5

I

2

2

2

1

1

11

E

1
E

1

i
3

1

23

22
1
I
2

44

27
2

t2
3

97

?L
10

o
7

27

18
8

i
41

36I
3
1

16

l1
1

2

181

31

s
4

10
l3

8

4

I
1
2

2

I
i
6

:5
1

7

I
s
1

19

7

4
I
1
1

I
E-

i
3

5

24
79

E

72

s

1

:
13

4
4
2

I

207

30
92I
76

2

33
98

{
7
4
9
4

B

=

-

7

4

1
I
7

4

?

8

2
s

I

2

I

:
1

=
1

1

L2

5

:
2

7

I
2

;
:

487
{{9
Lzl
ll51

3

3

2

:
4

2
1

1

5

3I
1
?

l1
4I
4
2

l8

t?
10

I

t

l8
l2
I
8

32

22
25
z?
z5

361

141
106

24
90

43

28
5q
4

57

23
6

z7
1

470

196
722
56
96

2

2q
I
c

i0

1
1
1
I

24

5
10

2
7

269

23
177

s
LzS

26 355

4 8r0
11 075

591
9 879

I 407

475
565
2t

256

4 085

I 6113I 902
143
397

? 070

675
891
394
110

33 917

7 603
r4 s33
1 149

10 632

36

23,:

I 720

287
755

15
186

539

164
260

??
42

t0 827

L 577
5 011

202
4 037

12 341

18

1 05{
3 830

tL2
3 724

324

72
r66

1
85

244

2
2

I

4

::
I

I
37 9{5
8 80{

15 555I 791
11 795

225

163
22
29
11

068
462
323
488

?
E

4

564

220
t4?

78
119

228

3
2
1
2

o

4

:
1

6

:
1{

5
zt

3

4

I
3

1t
3

E

e
4o
3

4

8
so
3

7

8

i
4

8
4

10
4

a

2

34

I
2r

4

2t
7

l1

330

{0
15{

7
L29

1

I

19

I
7

3

7

2
1

11

6
5
z

2

2

I
1
5
2
1

35

27
4
2
2

-
{6
31

5
6
s

136
20
17

8

,EE

45
165I
135

-19-
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STATISTIK DER JTJGEXDHILFE

3 HASSNAHMEN DER JUGENOARBEIT 19E6 NACH ANZAHL DER TEILNEHMER

LFD
NR,

ART DER MASSNAHHE

ANZAHL DER TEILNEHHER

OAVON

HASSNAHMEN
IN56E SAMT

z 3 4

1

4
5
6
7Iq

10
11
l2
13

t4
IE
16
t?
l8
20
ZL
22
23
z4
z5
26

?7

28,o
30
31
32
t?
34
35
36
3?
38
39

4C

41
E2
43
s4
45
45
47
48
49
50
51

53

54

56
5?
58
59
60
61
B?
63

65

JU6ENDERH OLUN6
DAVON MIT ..

1
11
ZI2i
41

61
?!
81
91

101
201

JU6ENDBI
DAVO.]

UND MEHR

. TEI LNEHI'IERN

TE I LNEHHE RN

- 10-20-30-40-50-60-?0-80-90- 100- 200
UND HEHR

10
20
30
40
50
60
70
80
90

100
200

LOUNG
MIT

INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
OAVON HIT ... TEILNE|II'IERN

10
20
30
40
50
60
70
80
90

100
200

MEHR

HITARBE
DAVON

ITERB
IIIT
1

11
zt
31
41

ILDUNG... TEILNEHMERN- l0-20-30-40

1
11
21

1
11
27
31
4l
51
61

81
91

101
20t

5
6

8
I

10
20

1
11
?7
31
4L
51
61
7L
81

101
201

UND

1l
5
5
7q
I
0
l02

50
60-70-80-90- 100- 200

UNO HEHR

. TEILNEHHERN- 10-20-30-{0-50-60-70-80-90- 100- 200
UND HEHR

INSGE SAHI
DAVON HI T

65 280

16 601
20 028
tL 757
6 561
4 516
2 085

998
630
423
336
931
414

28 530

5 005
11 537
6 2082 444
1 441

674
236

97
116
3?6
255

7 981

1 341
2 404
1 768I 057

567
271
l5z
111
78
53

141
2)

15 864

1

3 919
6 856
2 970
1 090

431
202

53

24
19
44

117 455

26 866
40 825
22 703
11 152
6 955
3 238
1 439

973
622
524I qqz
716

320
801
575
461
920
2S8
111

59
70
62

L?q
63

3 8?S 3 981

918
1 664

?EI
2.88
155

68
50
20
14
10
20
13

5 660

957
2 636I 188

436
183

81
38
30
18
t2

?3

153

38
56

74
?)
1

t
1

:
5 459

t2 447

2 852
5 267
2 554

oo?
4s9
zt5

a7
56
26
31
79
26

7 617

1 169
3 511
L 787

601
256
116

39

19
zr
47
?6

308

7?
87
56
31ro
1U

6
6

3
9
1

5 021

1 104
2 400

967
333
r20

14
8
A
5
8
4

25 393

6 081

1 188
2 300
1 266

314
161

54
51
36
24
65
31

2 07?

328
780
463
2Sl
106

119
18
14
12
11
23
20

252

58
7L
36
zc
z3
I
?
)
4

4
6

825

3 085

418I 079
658
289
195
119

40
46
7'7
38

85

1 940

88

2i
24
16II
!
1
I
I
I
2

591
732
230
167

77
56
11

7
3)
2

349
636
5{9
326
201
437
162
113

91
103
270
150

I
2

002
265
364
962
85{
391
145
95
54
60

143
51

301
4t7
030
389
L5l
60
17

8
8
5

13
1

224
833
994
127
507
277
106

62
40
26
80
{3

)1C
3415
150
55
25

?
11

2
1
z
1

8 987 15 253 3 220

1 789
3 495I 6rt

911
488
224

78
78
55
38

100
58

1
2
1

a
6
2
1

-20-
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TEIL II JUGENOARBETT

SOWIE ART UND DAUER, DER IIASSilAHTIE

I,IIT EINER DAUER VO{ .., TAGEN DAUER DER

LFD.
r{R.

7 8-14 75-21

1'IASSNAHI.EN
INSGESAHT

DURCHSCHN.
DAUER JE
I'IASSNAHI'E

22-28 29-35 36 U.l,lEHR
IhI TAGEN

4 64{ 2 576 2 773 16 293

781
763
501
2?5
183
80
111

27
L2
t4
27

o

225

207
szt
293
129
115
116

15
l5
I

1l
6

611

2 610

750
976
425
190
106

54
28
13

4
6

38
20

3 117

äro
887
809
{s5
?49
723
68
It0
30
16
51
l0

617

22r
?L8

98
45
L2

8
1
2
3
4
5
2

22 637

t0 882

3 7A2
2 223
1 502I 249

852
{{0
2L6
t23
32
62

167
7q

I 097

465
379
107
{3
36
13I

6
sI

L7
11

I 787

300
576
411
zq7
109
53
25
16
13
L2
22

3

55

19
2L

6
1

:
1

a
t

13 821

1 551

6?l
329
L?S
L24
105

47
22
I6
13

6
2t
23

202

56
69
28
13

b
10

3
2
1
1
4I

533

123
a2a
7!
37
18
l1

6
7
1
4
E

5

17

6
8

:

-

2 303

e62
6{5
275
174
L29

68
31
23
15
11
30
3B

135

53
18
lb
8
3
5

2

1
I

17

100

26
3'7
14
5
4
1
2

1
I
5
2

155

73
s7
18

8
2

1

I
i

103

27
19

9
3
6q
2
2
2
5

l1
r4

280

60
11!l

27
l7I

6
3
6
4
4

L?
l8
49

23
11I
I
:
:
4
I

1{
2
z
4

.

1
2
2

446

ttz
146

48
22
1S
L2

5I
6
8

23
EE

?24
t29
805
307
752
56
l8
l5

7
8

l9
18

47t
69

127
95
69
42
zt
l,ll
10
5
4

15

806

206
318
180

45
23
18

6
3
1
z
3
I

539 704

16{ 039
138 513
a8 677
56 878
37 0L2l8 9{1I 338
5 91ß
4 085
2 9t4I 442
4 877

L4? LLz

32 473
55 348
27 668lt 6557 436
3 697
1 1157I 157

595
755

2 538
2 323

96 820

17 960
31 038
20 891
11 913
5 9t9
3 031
1 G01
1 199

761
619

1 515
373

{9 264

3
3
3
3
3
3
3
4
4

10
6

l5
7

9
b
7I
7Io
o
9
o
I

11

t2 789
20 835I 536
3 252I 246

540
145
1{8
84

180
280
228

832 900

227 281
245 734
156 772
83 698
51 613
26 209t2 542I 462
5 52s
4 {68

12 815
7 801

{08

156
114

118
2l

o
8
6I
2
2

13
21

566
199
L26
5{0
000
505
249
146
109
gz

209
89

938
686
950
{51
255
L27
73
54
2t
18
47
24

489
860
s56
299
L2t

85
36
32
ts
1l
49
23

s
a
1

782
098
803
815
133
596
303
188
L20
95

263
97

l0
7
8
o
8III

l0o
I

L2

L2

13
l3
L2
1t
l0
1l
11
l1
10
t2ll
L2

2 858 I 724 5

7
5
5
5
5
5
6
6
5
7
8
9

24t
506
403
L73
273

53
23
77

7
6

11
1l

s57

67
109

92
73
44
2t
13
1t

o
4

L?
2

5115 3

148
213
136

30
13

5 302

108
160
131

89
45
?0
16
10
t2
5

13
z

337

L02
LZoo,
24

6
3
1

1

:
{ 906

1 192I 364I 022
s17
349
2L9

73
52
28
19
54
L?

8 779

1I
1
3
2

s37
260
030
872
472
222lll

82
34
32
84
43

945
688
LA7
575
115 1
159

72
61
31
22
75
36

6
6
4
2
1

1?2
179
135
505
s00
781
400
2E3
157
L2L
2Ea
129

4
3
2II

-21 -

2
3
4
5
5
7II

10
11
L2
l3
l{
l5
l6
LI
18
l9
20
zl
22
23
2Saa
26

27

28
23
30
3l
32
33
3{
35
36
37
38
39

{0
41
42
43
44
{5
46
47
{8
49
50
51
s2

53

5{
EE

56
57
58
s9
50
61
6?
53
6{
65



STATISTIK DER JUGENOHILFE

4 TEILNEHMER AN MASSNAHI4EN DER JUGENOARBEIT 1988 NACH DAUER UNO ART

TE]LNEHI.lERTAGE NACH ART DER

4.1 TEILNEHMER AN

DAVON AN

LFD
NR.

TRAEGER

ART DER I'lASSNAHME

TE I LNEHI,IE R

INSGE SAMT
1 3 4 5

1 OERTLICHE TRAEGER
DAVON 1M BEREICH

2 JUGENOERHOLUNG
3 JUGENDBITDUNG
4 INTERNÄTIOI.IALE JUGENDARBEIT
5 MITARBEITERBILDUNG

UEBEROERTLICHE TRAEGER
OAVON II,1 BERE]CH
JU6ENDERH OLUNG
JUGENDBI LD UNG
INTERNATI ONALE JUGENOARBEIT
MI TA RBEI TE RB I LDUNG

6

II
10

11

72
13
r4

16

LAND
DAVON IH BEREICH
JUGENDERH OLUNG
JUGENDBI LOUNG
INTE RNATI ONALE JUGENDARBEIT
Hi TARBEITERB I LOUNG

GEMEINOEN OHNE JU6ET.IDAMT
DAVON ]M EEREICH
JUGgNDE RH OLUNG
JU6ENOB I LOUNG
INTERNATI ONALE JU6ENDARBEIT
HI TARBE I TE RBI LDUNG

OEFFENTLICHE TRAEGER ZUSAMHEN
DAVON IM BEREICH
JUGENDERH OLUN6
JUGENDB I LOUNG
INTERNATI ONALE JUGENOARBEIT
HI TARBE I TE RB I LDUNG

JUGENOINITIATIVEN, JUGEND6RUPPEN, -VERBAENOE, -RING
OAVON ITI BEREICH
JUGENOE RTTOLUNG

27

22
23
24

26

27
2A
29
30

31

32
33
34
35

t7
18
19
20

JUGENOE
INIE RNA'
MI TARBE

I LDUNG
T]ONALE JUGENDAREEIT
ITERBILDUNG

I,,IOH L F A H RT SVE RBAENDE
OAVON IM BEREICH
JUGENDE RH Ot UNG
JU6ENDBI LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
HI TARBE ITERB I LDUNG

36 KIRCHEN/RELIGIONSGESELLSCHAFTEN OEFFENTLICHEN RECHTS
DAVON IM BEREICH37 JUCENDERHOLUNG

38 JUGENDBILOUNG
39 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT40 MITARBEITERBILOUNG

41 SONSTIGE FREIE TRAEGER
OAVON II'I BEREICH42 JUGENOERHOLUN6

43 JUGENDBILDUNG
44 INTERNATIONALE JUGENOAREEIT45 HITARBEITEREILDUNG

46

q7
48
49
50

EI

5?
53
54
Etr

56

FREIE TRAEGER ZUSAMHEN
OAVON IM BEREICH
JUGENOE RHOLUNG
JU6ENOE I LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
MITARBEITE RBI LOUN6

PRIVATGEI.IERBLICHE TRAEGER
DAVON IH BEREICH
JUGENOE RHOLUN6
JU6ENOB I LDUNO
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
MI TAREEI TE R8I LOUNG

]NSGE SAMT
DAVON IH BEREICH
JU6ENDERHOLUNO
JUGENDB I LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
MITAREEITERBILDUNG

57
58

60

170 108
127 395

3 379
37 168

157 617
78 328
7 6q7

15 765

76 602 t9 229 25 520 r0 0?7 20 328

659 S2?
1A all

564
1 899

302 208

170 937
94 317
1Z ZIZ
14 742

34 195

L3 54?
14 039
3 027
3 587

405 25A
652 830
191 102
276 703

4 048

2 497
1 089

t02
360

53s
678
568
547

4 034
4 985

359
649

3 906

2 8t7
941

Z3

858
502
769
?20

9 865
2 329

747
100

40 460

150
273
364
793

2 244

131I t20
53

940

2 091

3 015

6? 370

3A 347
19 s13

c zt!

30 602

I 435
15 {81
3 400
2 286

508 105

251 408
156 953

7 535
32 209

147

695
50

?

I
I

4

4 717I 390
158

4 964

3 285

84;
?79

86
482
85

t26

309
030
t7r
554

4 740

?8
3 779

104
779

2 35t
?02

1 867
73

209

13 041

137 091

78 023
37 032
10 624lr 4L2

4 435

225 955

116 788
78 600
14 766
15 801

6
77

2
1

203

4 682

257
4 243

{0
rs2

13 3{3

598
898

59
536

154 805
31 982
I2 EtrO
3 005

11 610

6 384
3 454

586
1 186

568 017

? 439

30 357

?97 223

41 465

15 263

200 873
118 784

3 836
a2 697

31 964

a1 2AE

259 357

7 064

28 263

729
539
459
536

351

4

3

2

3

51I
1

t47

111
30

1
2

66;
594

197
050

490

430

700
7?!
412
186

030

319
605
937
169

4
2

17 685
1 0627 455

406 190

16 680
20 653I 432

t crtr

16 966
L2 677
1 191
1 136

179 384

114 250
47 669
4 867

12 601

3 763

1 898
1 495

58

7 555
6 797
1 388

352

22'7 t74
140 489
65 600
6 456

14 629

162,:

I 112
14 341

414
6 490

245 203

63 856
91 895

I /5f
87 7A7

3 582

346 013
757 877st 251
22 870

t 879 S2r 148 985

732
230
963
060

{5

30

oz8 443
476 064
125 908
2119 006

702 426

68 859
a? 735
tt 72E
10 038

8 943I 114

213 367 16 366

2 5?5 8A5

3 097 950 338 0s0

33?
621

47
982

2 753
3 175

1 152
2 436

2
185

20 556

13 797
5 653

346
760

74 619
18 696
2 653
6 458

2 7A2
4 356

911

235
75

329
335

10 806
11 201

4 794
t7 243

51
818

10 434
15 495

r28
3 622

330 671 16 906 23 679

5 257
8 536

353
2 2L0

190 371

18 753

3 280
12 140r 412
1 861

2t 129

61116
L2 424
2 30?

857

183 811

16 692

786
642
143
/bc

16
I

99 118
57 605
13 274
13 814

1 684

990
?42

352

58 565
96 365r ccz
33 999

6119

n7

550 317

267 366
174 688

o Eoo
99 664

327 584

87 614
135 492

3 872
100 666

753 760
811 796
232 46t,oo oä2

78 502
121 151

3 398
94 t72

4

4

-22-



TEIL II JUGENDARBEIT

DER MASSNAHHE, TRAEGERSCHAFT SOI,.IIE GESCHLECHT DER TEILNEHMER;

MASSNAHME UND TRAEGERSCHAFT

NASSNAHMEN INSGESAHT

I,IASSNAHMEN HIT EINER OAUER VON ... TAGEN

l* ' 
*'*

I DARUNTER I DAVoN II rerr- I---------------- |lruenNen I I II Hrr ar{oagel I II ors sr- I NaEruulrcr I HersLrcH IlscHLEcHrsl I Irttt
TE I LNEHHE R-

TA6E
6 7 8-l 4 15-21 22-28 29-35

1

2
5
4
E

6

7

10

11

13
L4
15

l6
l7
18
19
20

2L

22
,2
z4
25

26

27
28
29
30

31

3?
aa
34
35

36

3?
38
39
110

41

s2
43
44
115

4E

47
48
119
50

51

52
53
54
EE

56

57
58
EO

EO

6 367

10 813

? 612 645

255 LOz

130 061
90 029
30 670
4 34?

1 818 923

124 318

?2 LlB

t29 274

77 773
38 1837 400
5 862

12 362

83t 732

527 602ls{ 521
33 001

116 608

33 838

11 681 5 347 3 714 253 53553 321

38 359
7 663
7 262

? 34?

| 457_

745
140

I 776

1 068
142
56:

ZI b5b

18 946
369

2 270
/L

1{ 135 I 425 52 819

525 1159
136 744
296 390
54 052

358 093

250 557
52 738
41 370t3 u8

30 352
12 337I 628

832

4 3?t
225
201

143 891
75 301
16 115
L2 229

96
662
178

to

2 ?39

3 924

1 756
502

1 803
53

7 3t4
7 167

207

994
325
,4!

t?3
111

2L8
2 263

211
1 265

60
1r:

tr trE2
2 085

818
161

27 659

6 {38

3 890
I blu

839
99

6 328
426
139

2

14 309

524
800
139
25r

209
!27

28
14

043
603
038
764

876

800,:

35 283

L2 254
20 427
1 539
1 069

,398
598
68:

5
4
1

624
878
573
350

955

3

1

891
173
771
u0
924

30
806

88

3 SZ3

690
3 030

14:

I 617

14 130

10 171
3 098

569
232

12 866

4
I 37 118I 715

23 775

6 553
t0 926
2 LZ9
3 568

L7 070

6 693
7 759
1 731

887

148 3?5

3,41

3 6{1
6 115
1 088
1 518

I 240

2 950
4 002

8??
461

z 3Lt
4 811
1 0110
2 0503

8 830

3 743
3 757

904
426

72 761

56 142
10 289
4 913I ql7

216 72?

75 564

58 947
10 528

4 bbl
7 428

zz5 384

656

631

19

27 Atz
7 775

837
2 0415

116 899

8l 233
28 268
2 585
4 813

48 170

26 279
t2 357
6 377
2 567

817 333

28 833
2 057

896
2 052

t?t 725

88 155
26 227
2 403
4 940

58 419

35 765
111 389
6 283
1 982

1 466 1 430

3 019 7 295

t2 5t4| 234
559

79 095

59 830I 174
10 843

248

183 192

2 613

1 119
9{4

33

41 454

272 136
30 415
50 354
7 989

19 079

15 937
2 236

769
137

7 378

5 044 763

115 089
20 aljI 574
2 AS5

169 388
54 495

426 076
243 575
135 180
14 092

452 706

278 226
114 803
29 548
19 529

11 751

6
1

2

2
10

1

23 540

266
248
439

26

425
2t1
478
26

859
933
075
38{

4

5

29 497
6 191
5 380

386

100 810

62 142
20 809
18 555
1 30{

360 894

13 577

7 824
8,q13
2 868

468

a3 422

{3 791
23 673
10 587
5 371

I ErO

3 332 153
1 123 086

143 311
58 828
13 976I 269

134 915
55 975
15 572
10 260

619 795

371 683
131 331
21 958
9{ 823

32 489

507 007
174 32r
31 757

Los 248

I 559

I 184
351

18
6

7 370
3 9?7

186
268

5
5
2

11 164l{ 154
I 6tZ

669
503 610
85 914

13 127 551

I 168 820
2 723 760I rt16 307

812 66{

1 369 {52

2 AZ3 641

2 2q9 094
411 978
131 850
36 719

1 477 428

608 878
526 837
596 792
44 927

t9 204 072

L2 2?4 074
3 877 28?
2 186 798

915 909

19 756

12 566
4 018
1 340I 432

680 355
197 194

112 583
r25 582

| 775

7 270
4?8

23
4

147 362
371 515
74 340

229 830

3 33{
2 554

azg
41
10

24 25? 5 597 141 4{8 L 451 52?

115 829
2E 7qLI 841
8 346

? 743

1 867
752

25
105

3 209
6 296
3 316

45

L20 502

61 075
36 887
13 751I 788

157

54
96

146

4?
8?
t2

129 929

64 952
39 310
19 1936 474

1118 318

72 294
51 137
15 430I 457

899 285
285 852
5{ 9592u 43L

66 307

{ 988I 753

106 589

62 044
27 336
12 660
4 5,q9

390
L72
232
863

650

*:

569

245
192

23 487

1
1

l{q bbl
11 980
?5 739

812

35 969

101
272
617

26

45
2
a

t97 286
108 712
{1 849
21 605

56 645
3 832
L 733
4 037

238 624

12 727

49 956 6 526

32 764 12 301
1 713 161I 403 265

89

74 602

49 583
11 682
12 895

4q2

783
615

19
t2?

2 527

1 250
1 238

28

5 681

791
4 57?

za?
?6

23 532

4 844
15 {94

I 2E2
801

5

23 624 7 547 2 36?

87 549

77 842
3 728
5 548

431

4S 474

16 065
7 460

19 866I 083

684
958
,20_

I 178

4 009
2 262
2 044

863

11 858
2 448I 839

439

29? 7q1

234 344
18 393
38 598

I sbb

160

1r1
2a

4

511 996

381 980
43 839
76 537I 640

zo6

208
a)
26_

367
716
n41

7 Z3l
1 661
4 677

32

51 046

33 7586 471
10 401

416

l6

:
16

12 568

I 155
2 605

54?
266

L2 677

3 348
3 917
5 165

247

110 206

57 077
30 810
16 313
6 006

1 863 047 1 045 714

2 30A 4g? 7 272 A73 1 035 614 ?4 268 591613 072 371 996

l5 558 797
5 004 39r
2 691 748
1 003 655

464 042
487 147
r03 929
249 369

116 523
3 496
2 603

865

-23_

643 106
230 657
47 347

114 514

824 936
256 500
56 582

134 855

294 331
26 567
{9 480
1 618

{4{ 330
64 680
93 118
10 944

1.,,.

i"



STATISTIK DER JUGENDHILFE

4 TEILNEHI.IER AN NASSNAHHEN OER JI'GENDARBEIT 1988 NACH DAUER I[,ID ART

IEILNEHT,ERTAGE NACH ART DER

1I.2 TEILNEHHER AN I'IASSNAHIGN

LFD
NR.

TRAEGER

ART DER MASSNAHI4E

DAVON AN

TEI LNE[IHER
INSGE SAI,IT

1 3 s

1

2
3
4
5

5

1
II

10

11

L2
13lll
15

OERTLICHE TRAEGER
OAV()N IM BEREICH
JIEENDERHOLI$IO
JI,lGENDBI LDUNG
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
HI TARBEI TERBI LDII'IG

UEBEROERTLICHE TRAE6ER
DAVON IH BEREICH
JUGENOE RHOLUNO
JI,,GENDB I LOUNG
INTERNATIONALE JU6EI'IOARBEIT
t'II TA RBE I TE RB I LDt.r'IG

LAND
DAVON II4 BEREICH
JU6ENDERHOLUNO
JU6ENDBI LOUN6
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
HI TARBEITERBI LOt,i.I6

16 GEI{EINDEN OHNE JUGENOAMT
OAVON II'I BEREICH

L7 JUGENDERHOLIJNG
18 JUGENDBILDUN6
19 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
20 IIITARBEITERBILOIS.16

2L OEFFENTLICHE TRAEGER ZUSAI'IMEN
DAVOIJ IH BEREICII

22 JTJGENDERHOLUNO
23 JI,GENDBILOUNG
2S INTERNATIONALEJUGENDARBEIT
25 HITARBEITERBILDUNG

26 JI'GENDINITIATIYEN, JUGENDGRUPPEN, -VERBAENDE, -RING
DAVON IIl BEREICH

2? JI.IGENDERHOLUNG
28 JI,,6ENDBILDUN6
29 INTERNATIONALEJUGENDARBEIT
3O HITARBEITERBILDI'NG

31 I.IOHLFAHRTSVERBAENOE
DAVON II.1 BEREICH

?2 JUGENDERHOLUNG
33 JUGENOBILDUNG
34 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
35 MITARBEITERBILOUNG

36 KIRCHEN/RELIGIONSOESELLSCHAFTEN OEFFENTLICHEN RECIITS
DAVON IM BEREICH

37 JUGENOERHOLUNG
38 JUGENOBILDUNG
39 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
40 HITARBEITERBILDUN6

41 SONSTIGE FREIE TRAEGER
DAVON IM BEREICH42 JUGENDERHOLUNG43 JTJGENDBILOUNG44 II'ITERNATIONALE JUGENOARBEIT45 I'IITARBEITERBILDTJNG

46 FREIE TRAEGER ZUSAHMEN
DAVON IH BEREICH47 JIJGENDERHI)LIJNG4A JUGENDBILDUNG{9 INTERNATIONALE JIJGENDARBEIT50 I'IITARBEIIERBILDTJN6

51 PRIVATGE}.IERELICHE TRAEGER
OAVON IM BEREICH52 JUGENDERHOLUNG53 JTJGENOBILOUN654 INTERNATIONALE JUGENOARBEIT55 MITARBEITTRBILDTf\I6

56 INSGESAMT
DAVON IM BEREICH57 JI,IGENDERHOLUNG58 JIßENDBILOUNG59 INTERNATIONALE JUGENDARBEIT60 MITARBEITERBILDIf'IG

258 538 76 602 18 699 20 83'7 6 254 14 19{

160 840
63 418
21 56{
12 616

4 q3?
I 3011

LO?{ 861

2 345

2 225

31;
1aa

86
482
85
oö

6 991

4 Z6L
2 020

77t
539

5 035I Zt{
568
377

3 742

L24
225
359
546

6
10

3

33 SZ2
t4 7L7

56{I 899

aL7
933

23_

3
2

2

53{
244
364
695

541

131nt:

300 75?
114 449

28 38?

I 7?3
14 035

358
5 815

223 314

31 303

1S 025
15 189I 4{5

645

124 565

76 r7t
29 U3

{63
608

22 641

6 375
12 309
2 952I 005

26 161

6 729
16 025

471 648

39 370
77 07?

16{ 308

2 106
1 301

126 808
22 69?t2 648
2 155

3 773

3 956

257
3 632

110
2?

10 793

8 534
7 329

769
161

24 776

LS 73?I 119
1 191

7?4

1E5 188

753
850
331
478

644

541
355
t42
606

213

2 183

202
1 6S9

73
209

11 144

8 709
1 714

700
21

78
3 562

10{
38

4

3

3

62

51
o
1

747

26t

^.:bb/

59;
737

197
0s9

490

430

700
171
373
186

030

4 389
2 526

466
949

3t 255

11 652
13 671

835
5 087

2 605I {86

763

53 449

111 319
30 805I 937
3 169

1{8 985

110 804
40 899
4 658I 827

3 133

1 84{
1 000

10
279

I 537

598
491

5
443

8 330

311 175

194 159
63 786
3 7119

49 481

4 854

396 000

242 676
90 825
7 276

53 223

747

695
SO

1

63 321
81 392| 732
76 869

2 839

332I 061
4?

799

1 668 686

1 002 741
3s2 3?5
t?3 972
189 648

93 358

362 169
{88 298
187 063
211 661

3 725

2 2?9
1 034

L02
360

45 732
72 230

963
30 060

8 114

72 645
14 349

a ao1
3 767

2 742
4 356

65

0

1
2

3 722

?
bl f

18 975

740
,,?
2C1

L98 ?U

109 517
63 066

082
0s7

298 559 16 906 2t 276

16 366 17 914

224 628
54 410
10 478I 043

q 794
L\ 243

51
818

37 243
12 954

239
2 973

10
7

2

251
585
L28
2L2

77 784
101 745

3 34{
82 470

294 335

86 563
115 780

3 702
88 289

24 S11

16 140
7 606

1{3
622

74 AL2

t3 L7?
4 836

313
5119

18 6{3

{ 343\t 2?9
2 274

737

165 005

9{ 753
{7 535
13 052
10 865

1 434

188 588

62 155
67 214
50 016
9 203

2 249 LgL

26 322

8 629
12 599
3 288
2 006

E
5
1

207

135
55

6
10

5 257I 536
280
607

590

3
I
1
1

363
2 2lO

190 371

58 565
96 365| 452
33 999

649

224
,r=

265 343

4

4

L62,:

232 6?9

150 {35
63 531
7 333

11 340

42? 392

255 023
104 546

8 113
60 310

2 724 564 338 050

170 108
127 335

3 379
37 168

-24-

665 150
603 781
226 535
229 098

ts qg?
11 662

2



TEIL II JTJGENDARBEIT

DER MASSNAHME, TRAEGERSCHAFT SOIIIE GESCHLECHT OER TEILNEHHER;

HASSNAHHE UND TRAEGERSCHAFT

VON GANZTAGSVE RANSTALTT'N6EN

I"ßSSNAHHEN MIT EINER DAUER VON ... TAGEN OAVON

MAENNLICH I.IE I BLICH

TE I LNEHMER-
TAGE

l*,

l"
7 8-1 { t E-rt 22-28 29-35 36 U. HEHR

2
3

E

6

8
o

10

11

L2
13
14
15

l6
l7
18
19
20

21

22
23
?4
25

26

27
28
29
30

31

32
33
34
3S

36

37
38
39
40

{1
u
43
44
115

115

47
118
49
50

5l
52
53
5{
55

55

57
58
59
60

LL? 3L2 107 051 2 086 687

l0 115{

219 363

140 761
52 6t2
15 615
10 375

t8 702

6 303I 360
2 053

985

6 6937 t62I 432
73S

L22 555

97 282
14 258
8 95ll
2 060

376 641

675

282

139

5 166

4 890
94

L8?

,21

I 850

5
2
1

1 ,{66

994
325
,4!

z ?r7

s5 422

37 316I 311
7 158

37

863
223
192

tr 342 7 378 47 ?13

sso 022
314 1{9
288 914
43 602

14{ 045

s7 238
43 988
s0 727
2 032

243 970

130 061
83 210
27 t50
3 549

1 t59 397

I 327

3 7q3
3 567

753
374

58 8r8
{6 543
6 E68
4 565
1 0112

ta? s44

316 277
109 490
126 31{

7 316

176 768
80 603
41 489
13 035

17 397 989

11 821 081
z 784 6L2
2 LSB s52

61t3 3411

17 995

11 184
3 539I 340I 832

67 5q6
25 655
8 450
5 400

I 248

2 762
3 975
1 015

496

215
957
165
975

541
385
038
490

950
695
689
351

73
ZA

4

50
7
4
1

28 044
1 551

871
1 388

109 883

392
a23
62:

185

18:

3 506

1 652

1 068
t42
442

t2 287

49I
10

70q
675
537

ll0

3 1194
6 750

ES1
407

703

30
648

25

3 793

690
2 960

,4?

6 928

4 671
1 392

783
82

22 766

I 885
11 750
1 617

514

70 816

{2 998
L2 702I 772
5 344

r 372

1 ?55
611

25
91

Lt ?97
2 073
a ?44

{39

279 702

228 522
72 0?4
38 289

867

160

,tl
39

s

483 459

372 363
30 059
74 LA2
6 855

260

202
32
26

92 437

55 7011
16 496
16 035
4 202

85

35
38
t?

2 743
5 623
3 264

45

97 202

56 298
21 553
13 630
s 72t

151

54
90

!

791
19{
a2E
399

765
108
603

23

s3 323I 916
L5 745

615

266 916
?0 412
49 319
5 4111

L7 997

15 352
7 774

769
t0?

75 423
2 362
5 396

328

27

I
3 725
2 536
1 573

144

?
E

1
tzilr1

903

5 249

3 629
893
669

58

16 135

7 068
6 252
2 613

202

69 096

1 341

2 ?02

1 457

745_

98
629
178

2 605

2142 t94
1s1

57?
990
854

aa

30 979

t6 0?,2 7 695

63 736

2

6S6

637

19

245
t4q

2g

167
L44
186
254

920
588
038
580

690

*:

2 t72
996I 137

28
11

1 540

114
113
287

26

720
838
353
517

22 279

? 887
11 982
1 539

871

2
I
1

I 430

| 265
60

t0:

362
878
540

2 394

78 598 61 957

342 058 175 0{6

tst 417
7 735

25 577
3L7

3 5{9

L0 342 4 751

4 405 13 125 1 302 511

3 SL?

?to
590
389
018

2I
2

23 249
2 624
4 952

15{

1 751
60

409

13 718

2 807
601
139

a

3 634 099

2 5{3 658
550 837
483 105
56 499

19{ 197

120 594
39 765
t4 773
7 312

s32 527

361 {25
9? A73
21 440
7L 783

30 578

130 445
43 627
13 281
6 844

7{9 98{

513 857
115 90{
32 242
87 981

31 854

875 242
2L3 7'77
53 682

159 770

62 532

39 1181

23 550
8 063
5 780
2 108

727 814

490 225
127 951
30 535
79 103

I 422

1 049
3{9

18
6

811 6{1
18 978
2 361
3 903

49 083

32 37?I 3{6
5 718I 6q2

9110 80{

658 919
1115 779
4L L32
94 914

1 589

1 137
u5

23
s

251 039
83 392
za 054
14 155

55 022
2 956
L 677
2 777

215 111

162 913
39 S88
4 890
? 720

88 564

88 137
3 214
2 36'7

11 924 305

? 961 207
? 004 911I 398 474

559 713

I 311 895al e22

32 5{3I 306I 395
89

q6 7?0

1

1

8?7
983
2L8
äe2

650

*:

308

216

92

637
653
,20_

1

1

42 332
11 975t0 4s2
3 74't

20 8L2

14 500I 200
5 041

7t

978
405
806
389

26

L2 7t3
L? 297

161
26:

653
547

19
r22

891
414
504
167

341 819 59 861 77 753

7 373 17 528 1 668 518

2 186
774
4t
10

2 04A 270

105 228 2 605 176

7A 27?
20 G10
2 529
3 817

911 580 21 050 083

5 368t2 733 ll 976 84 109

11 675 L0 024 39 295 Z? 553

? t43 7t8
303 1155
129 050
28 9115

1 556 613

539 390
395 643
579 929
{1 651

880
{6

4U_

202
460
540

3Z

ß 127

32 869
2 867

10 288
r03

16

16

4I
?

43 265
910

2 573
22

8
2

312
617
569
2St

237
393
?54
235

65
33
15

6

7 234 2 010

55 927
17 4091l 478
3 750

I
1
q

3 2?8
1 560
5 070

166

74 672
4 311

18 698
1 014

149 144
273 730?t 727
77tr 0l7

3 011

402 369
357 896
99 422

188 183

3?4
636
030
)42

3
1
?

L2
2
2

41 006
6 081

L2 671
103

I 136 590

790 501336
514
570
33s

278 343
13 700
48 865

911

56? 3t7
1125 888
39 007
89 9527 470

108 657

6? A07
22 7A6
18 660
4 404

120 119

611 868 14
168 055 3
45 326 2
86 1121

183 831
54 496

375 323
339 088
633 397
701 675tol 762

-25-
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STATISTIK OER JIJGENDHILFE

{ TEILNEHMER AN MASSNAHHEN OER JUGENOARBEIT 1988 NACH DAUER t'.ID ART

TEILNEHITRTAGE NACH ART DER

II.3 TEILNEHI,,IER AN MASSMHHEN

DAVON AN

LFD
NR,

TRAEGER

ART DER I'TASSNAH}IE

TEILNEHMER
INSGE SAMT , 3 4 5

5
4c

1 OERTLICHE TRAEGER
OAVON IM BEREICH

6 UEBEROERTLICHE TRAEGER
DAVON II'4 BEREICTI

11 LAND
DAVON IH BEREICH

JUGENDERHOLU.IG
JUGENDBILOUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
MI TARBEITERBI LDI,NG

7
e
I

10

L2
13
1{
15

JUGENDERHOLUNG
JU6ENDBILDUNG
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
I'IITARBEITERBI LDt$IG

JUGENDE RH(]LUNO
JIJGENOBILDUN6
INTERNATIONALE JIJGENDARBEIT
HI TARBEITERBI LOUNG

16 GEI,EINOEN OHNE JUGENDAHT

77
1t
l9
20

22
23
24
25

26

27
28
29
30

31

?2
33
34
35

35

3?
38
39
40

41

42
43
44
45

46

47
48
49
50

51

53
54
55

56

DAVON IM BEREICH
JUGENDERHOLUNG
JI,IGENDBILDUN6
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
MiTARBEITERB I LOUNG

OEFFENTLICHE TRAEGER ZUSAI'IHEN
DAVON IH BEREICH
JUGENDE RHOLUNG
JUGENDB I LDUNG
INTERI{ATI OI.IALE JU6ENDARBEIT
MI TARBEI TERB I LDUN6

JUGENDII.II TI ATI VEN I JU6EI.IDG RUPPEN, -VERBAENOE, -RIN6
OAVON IM BEREICH
JUGENDERHOLUNG
JU6ENOBI LOUNG
INTERNATIONALE JUGENOARBEIT
HI TARBE I TERBI LDUNG

I.IOfILFAHRTSVERBAENDE
DAVON IH BEREICH
JU6ENDE RHOLUN6
JUGENOBILDUNG
INTERNATIO}IALE JU6ENDARBEIT
HITARBE I TERBI LOUNG

KIRCHEN/RELIGIONSGESELLSCHAFTEN OEFFENTLICHEN RECHTS
OAVON IH BEREICH
JUGENOE RH OLUNG
JI.16ENOB I LDUNG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
I4I TAREE ITE RB I LOUNG

SONSTI6E FREIE TRAEGER
DAVON IH BEREICH
JUGENDE RHOLUNG
JUGENDB I LOUN6
INTERNATIONALE JIIGENOARBEIT
MI TARBE ITE RB I LDUN6

FREIE TRAEGER ZUSAMI.IEN
DAVON IH BEREICH
JUGENDE RHOLUNG
JUGENDB I LDUNG
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
HI TARBEITERBI LDIf{G

PRIVAT6EI.IERBLICHE TRAEGER
DAVON IM BEREICH
JUGENOERH OLt,lNG
JU6ENDBI LDUNG
INTERI'IATIONALE JUGENDARBEIT
I'IITARBEI TE RB I LDUNG

INSGE SAHT
OAVON IH BEREICH
JUGENDERHOLUNG
JUGENDBILDUNG
INTERNATIONALE JUGENOARBEIT
MITAREE ITERB I LDUNG

c1
58
EO

60

t ) KASSHÄAH€X VOX HALBTAGSVERAXSTALTUXGEX YUROET XUR OANX
GEZAHLT. WEXN SIE TIXDESTEflS 3 VERAXSTALTUHGEX UHFASSEX

-26-

21 350

7 081

6 917,t:

2 091

8 424

250

2 423
5 5{4

451

t4 024

4 039
3 814

114
57

37 563

8 056
29 004

25
478

Lzt

'l
3{
80

L2 504I 27q
226
346

56 115

27 477
37 449

285
90{

60 852

*:_

151 756

42 586
102 939

676
5 555

? 334q3 172
223

4 tt7

057
960

48
26

85 391

14 859
65 490

391
4 651

2 32r 3 530 5 310

537
717

67

r33
or!

99

7 778

2 6?3
4 879

225

250

I
4

753
69:

88

80

2

34

34

?08
852
120
88

4 623

:
80

z t63
963

1 151

49

5 773

I 706
3 850

?t7

1 661

1 156
n9:

l0
6 971

2 289
4 573

109

5 620

857{ 555

20a
'77

56
.L

2 288

?
1

l1
z
8

2

?

t5

745
569
154
155

720

146
903

671

387

20*1

342
097

360

670

600,i

576

3 987

I q62
2 065

41
q20

53

5
48

561

61
45!
43

745

474
243

2A

5 346

1 997
2 769

L17
1163

sL4

zL6
t81

16

1 667

1 546
,rr=

3 108t1 {37

1 031

20 199 11 119 14 999

5 853 3 703 5 215
13 006 6 619 I 452154 tt7
1 186 580 333

25

-

1



TEIL II JUGENOARBEIT

DER HASSNAHME, TRAEGERSCHAFT Sol^tIE GESCHLECHT OER TEILNEHT'ERt

I'IASSNAHI'IE UND TRAEGERSCHAFT

VON HALBTAGSVERANSTALTUNGEN 1 )

HASSNAHHEN IVIIT EINER DAUER VON , .. TA6EN I OARUNTER II rrrl- |I ruexrrn II Nrr aNoaaelI DEs GE- I

I scrucrrs 
I

DAVON

1,. 
, ,.,* r,tAENNLrcH 

| 
*rr.r.,

TEI LNEHTIER-
TA6E

LFD.
NR.7 8-14 15-21 22-2A 29-35

2
3
4
5

6

7
8
o

10

11

L2
l3
74
15

16

17
18
19
?0

2l
22
23
24
25

26

z7
28
ao
30

31

32
33
311
35

36

37
38
39
40

4t
u
{3
44
rl5

{6
47
48
,419

50

51

52
53
54
55

56

57
58
59
50

74 234 14 359 1187 568

3 570t0 476
11

777

r88 538

s2 689 20 993 21 695

2 496
5 945

11 454 530 670

53 517q22 6L8
2 386

s2 149

20 5{0

8 829
11 303

192
2r6

83 299

12 509 B 318

21 613

28 603

7 116
21 061

25
401

372
620
105
301

15 088
25 688

131
782

24 L3A

970
313
153
?02

906
558

48
26

2 430

1 085
1 405

,:

a

1

I 458

72?
689

56

3 954

1 807
2 r01

56

7L 223

267
10 5411

42L

481

422
115

t4
{54

374t:

,OE

zsi

451
1 315

1 800

6 917

a ,rl

3 039

792

66
71:

l3
3 83r

305
3 513

13

7!7

16
643

58

44

44

:
101

101

-
3 586

6
1 769

ac

162

31
131

7 247

I
63

1 888 I 776

68 615
{15 406

675
2 972

3 5115
10 585

14
224

930
Lt3
65

t2s

476
763

?9
378

239to:2

4 448

138
4 252

58

sq3
765

7r

,n?

102

143

143

-

7

759

":
469

47
102
320

o42
447

47
t77

431 709
517 810

6L2
925c,
404

t a36 322

s46 524| 222 507
7 344

60 507

6 r05
13 907

151
1 450

125

*:_

{3 434

13 706
27 670

230
1 828

6 575
L3 474

164I 780

725

":
,43 111

t4 3L2
26 399

216
2 784

186
1

7

1

L22

5 35

5

so

2Al 253

176 335
100 578

1 689
2 853

957 930

7 232

3
3

5?

2

so

a7

7

eo

;

6 70713 999235 3 t4S936

786
13{

13
3

688
479

13
?

? 7L2

33 5{9
10 7192t 177

255
1 398

982

245
777

20

696
0,1:

742

151

23l0:
20

195
11 903

197

891
13 9{7

339

4
z

24
3

7
l2

2

3
7

7
52r!

6
14

2

28
54

q

55
158

11

366
157

a?
707

7
13

3
7

l2 884

988
927

36

t2
693

273

7
7
5

000
370
113
273

3 834 2 978

14 397 7? 756

8 951 3 306

958,,:

998

3?3ot

ssi

8 1832 842 17 831

2

I
315
?45

24
z5t
186

I
":

1 498

2t6
1 242

696

287*:

6 214

427s tL?
?4

25t

6 295
11 045

a?
20s

o ol i

1 756
6 883

164I 108

863

550
3c1

L2

I 686

1 197
477_

LZ

3 4S8

921
2 S7t

9
57

15 918

4 424t0 132
7?3

1 189

130
EE'

tti
138
053
65

200

7?8

462
226

28
L2

7L3
1e3

208

3 113

z

834
260

88
502

810

444
332

20
14

2 308

639| 452

237

6 191

1 658
4 4150

56
27

21 993

2

3 858

12 {69 L2 295

16 433 L5 177

I 538

5 42t

3

192

192

:
352

4'7,o:

7 542

420
592

530

558

558
:

269

L92
77_

L2
443

'17
273

20 352
61 355

1 592

253 233

30 867
209 421

2 350
505

877 74i|

113 565
704 897

4 918
54 562

1 250

1 250

:

352
62!
445

1
3

4
t22*:

2 246

794
{36

58
30

3 452
8 886

114
57

43 606

12 680
2? 3At

315
3 230

250

*i_

s2,n:2

3 805

3
1 063

10 971

435

86 545I 2734 848

3 378
s49

530

018
069
446
012

2 515
11 591

-27-

37
254

2 8t0
t3 072

491

6

1
6



STATISTIK DER JIJGENDHILFE

4 TEILNEHMER AN I'IASSNAHMEN DER JUGENDARBEIT 1988 NACH DAUER IT'IO ART

TEILNEHT',IERTAGE NACH ART OER

{.4 TEILNEHMER AN i'1ASSNAHI'|EN Vü'l GANZTAGS-

OAVON AN

LFD
NR.

TRAE6ER

ART DER I'TASSNAHHE
2 4 5

11

lz
l3
L4
15

16

t7
18
19
20

2L

1 CERTLICHE TRAEGER
DAVON IM BEREICH2 JIßENDERHOLIJNG3 JUGENDBILDI'.IGII INTERNATIONALE JUGENDARBEITS 1'IITARBEITERBILDI,NG

6 UEBEROERTLICHE TRAEGER
DAVON IH BEREICH7 JI,GENOERHOLI,NGI JUGENDBILDI ,16

9 INTERNATIONALE JI'GENDARBEIT
1O ]'IITARBEITEREILOUNG

22
23
24
23

47
{8
49
50

LANO
DAVON II4 BEREICH
JUGENDERHOLTJNG
JUGENDBIL0U'lG
INTERNATI ONALE JI.IGENDARBEIT
I.IITARBEI TERBI L0U.lG

GEI.IEINOEN OHNE JUGENOAMT
DAVO'I I}.1 BSREICH
JUGENDERHOLUNG
JUGENOB I LDI}{G
II.ITERNATI ONALE JU6ENOARBEIT
I.II TARBE I TE RB I LDI}.IG

OEFFENTLICTIE TRAEGER ZUSAI,S,IEN
OAVON I]'I BEREICI{
JU6ENDERIIOLUNG
JU6ENDB I LDtJN6
INlERNATI ONALE JUGENOARBEIT
I{I TAREEI TERB I LDI['IG

JUGENOINITIATIVEN, JTJGENDGRUPPEN, -VERBAENDE' -RING
OAVON It.l BEREICII
JU6ENDERHOLUNG
JUGENDBILOIJNG
INTERNATIONALE JTJ6ENDARBEIT
t'II TARBE I TE RB I LOUNO

I.IOHLFAHRTSVEREAENOE
DAVON IH BEREICH
JU6ENDERHt)LUN6
JU6ENOBILOUNG
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
MITARBE I TE RB I LOUNG

KIRCHEN/RELIGIONSGESELLSCHAFTEN OEFFENTLICHEN RECHTS
OAVON ITI BEREICH
JUGENOERHOLTJT.IG
JUGENDBILOIJNG
INTERNATIONALE JTJGENDARBEIT
}II TARBEITERB I LDUNG

SONSTIGE FREIE TRAEGER
OAVI]N IH BEREICH
JU6ENDERHOLIJNG
JUGENDBILDI''IC
INTERNATIONALE JUGENOARBEIT
HITARBEITERBI LDUNG

FREIE TRAEGER ZUSAI'|HEN
DAVO{ II4 BEREICH
JUGENDERHOLT,ING
JUGENOBILDI,ING
INTERNATI ONALE JTJGENOARBEI T
MITARBEITERBI LOUNG

PRIVAT6ENERBLICHE TRAE6ER
DAVON IM BEREICH
JT,GENOERH()LUNG
JU6ENDEI LDIJNG
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
HI TARBE I TERBI LDUN6

INS6E SAI.IT
DAVON It.I BEREICH
JIJGENDERHt]LUNG
JUGENDBILDIJNG
INTERNATIONALE JU6ENOARBEIT
III TARBEITE RBI LDUNG

26

2't
28,o
30

31

32
33
34
35

35

37
38
39
{0

lll
42
43
44
45

46

51

52
tä
54
55

56

57
58
59
60

-28-

12 377
197

3 ?43 3

6 107

? 04L
1 895

523
1 6{8

4 473

250
1 566

,E
2 382

I 981

1 507
319IEE

17 693

15 {93I 011
585
504

30 254

149 883

73

48
10

15

1 370

333
306

56
675

21 895

535
10 503

10 838

743

rr9
183

8 403

183
7 810

410

839

2 362

7g| 252

1 031

1 703

710

940

s20

407
20
93

1 012

787
76

149

5 597

866z 4s5
73

? 2t3
83 295

6 L22

722
4 46?

60
878

3 410

206
2 Ar2

LLZ
280

96 529

6 490
57 138

332
38 168'

361
22

10

llls

10 209

1 9B1l
4 703

168
3 354

577

54
{s9

33

2 263

585
1 579

oo

I 135

328
704
29
74

14 184

2 9517 476
197

3 560

3 579I 178

824

367,8:
7t

958

217

7S;

168

168

:
236

t20
47
69

2 186

357
891

47
881

6 806
ooE

3 05{
161

2 596

636

311
4?2

174

1 167

{04
635

33
95

I {13

257
7 074

28
60

10 028

I 690
5 191

222
2 325

253

157
61

15

133

I
v;
6115

611

3;
393

528
,0?

185

530

285
86
56

103

740

2L0

53;

27

z;

q
46

784
979
602
889

18 368'14 567
7 707

55 24t
6 977

t7
5I
4

568
095

B7
545

3 702

917
3 387I
2 665

L28
322

2522

53;
35

27t

23 688

6 272
15 381

328| 707

10 755

2 665
5 707
1 605

778

191 303

28 222.
99 042
3 6118

60 391

73

18t:

3 624
54 691

,EO
35 955

-

6712
110

0511
19

zzt 630

46 024
105 076

5 250
65 280

31 880

718
19 406

54
Lt ?02

33 250 L02 126 15 599 12 zLS

057
082
269
806

i ,.,.r.rrr, I

I 
rrusoesrur 

I

I 3



TEIL I] JUGENDARBEIT

OER MASSNAHME, TRAEGERSCHAFT SOI.IIE GESCHLECHT DER TEILNEHHER;

MASSNAHME UNO TRAEGERSCHAFT

SOHIE HALBTAG SVERANSTALTUNGEN

MASSNAHMEN MIT EINER OAUER VON ., . TAGEN

1., 
, *,*

I DARUNTER I DAvoN! rer r- | -----I nexNen I II Mtt aNoagrl II ors oE- I r'ueruruulcx I welaltotI SCHLECHTS I IItt
TEI LNEHHER-

TAGE

l*,,
6 7 8-1 4 I tr_rr 2?-28 29-35

363

3L2
18
20
13

20?

744

ss

728

728
:

231

160
13
35
a2

oro

47?
303

oo

B ?12

2 56.1
3 498

69
2 581

296

200t:

92?

485
201

si
896

466
378

32

10 831

3 715{ 363t2t
2 632

6

6

:
11 766

4 Lg7
s 672

175
2 731

7 324

64?
58

293
331

275

251

zi
213

129
90

2 76?

I AA2
410
346
L25

4 581

z 524
848
729
480

8 925

3 464
3 120

877
L q70

219

35
161

23

7 ?54

L 222
249
L5?

7 '72r

s72
78I 159
t2

12 619

252

141
7

101

140

rni
124

L2!

8 439

a 297

65
65

8 955

I 438
19

293
205

4 3L?

2 g?9
1 001

138
254

5 570

2 0t4
1 628

473
1 {53

4 473

250
1 566

73
2 582

961

590
299

72

Lt 772

2 898

2 565

12 582

38 290

25 510

r0 663

159

48
27

84

45

26

rs

1{9

^:b9
85

20?

198

130t:

s41

2q7
83
38
79

367

78
113

95
81

31 19

19

602

594

:
62l

194

146
34
t4

2 972

988
750
224
770

1 908

100
7?0

50
028

{93

1 822
189
801
478

500
971
643
396

l6
7
6
7

6
6

026
878
25r
743

5l

27?

2sg

2?
L

aoi
138
50

150
836

?5
554

458

245
161

22

659
448
243
251

5 8{5
2 4q7

720
2 570

55 814

7 722
26 505

453
21 834

I 163

372
1{4

3
644

8 558

6 651

a tti
3 1118

s73

378 271

333 464
33 507
7 177s L23

452 734

356 786
54 4139
18 039
23 570

672 576

15{ 096
302 23r

37 0L7

11 689
16 806

168
8 3S1l

lql 166

85 026
47 188
2 750
6 182

7? 582

2A9 432
387 978
32 928

2r8 003

511

t3?,:

16

t70
2t

560

64
L17
255
L24

4 468

729
2 14?

1{5I 447

I 1782 Stl
274

1 607

61

L2-:

6 095

568

450
70
a,
?6

871

700
70
?E
26

s6?

357
{0,t
110

14

t:

600

487
LL2

1

38

29

:
1 114

477
151

36
40

3 169

2 898
219

I
3 169

2 898
219

1

605

107
371
LZ6

142

110
t_

254

23!

555

*:

5 t27

4 166
{91
23r
233

10 194

3 254
2 276

643
2 027

89 064

I 835
939
5111
485

22 776

12 099
4 723
1 383{ 591

L?S 878

17 033
57 762I L24
48 959

2 337

777
318II 294

2 665
1 0{1
1 068

742

150 823

25 538
70 404z 238
52 583

73

18
a:

I
a:

93 772

20 LZ3
40 270
1 870

30 909

3?
73

1150

ZL?
230

:

594I
13

215
34
14

75 Sq7
200 802

9 911
31 357

671
27 725

I t7S

3{5
t7s

5
650

I 534

2 873
5 817

42
800

3 145

1 730
s93
509
313

a? 377

14 861
37 9ll1I 2?7
28 888

61

5
1

69

t:

263

1 688

1 620
20
44

4

375

274
6

95

6 8255 474

035
257
285
248

15 780

73 573| 276
578
453

zq8
9bb

56
78A

2
5

L23
283

98
588

80 500

t7 532
34 912I 791
26 265

546 3S0
442 796
50 967

24L 473

924
612

L27

18 092

5 516 2 37r
935
4q8
559
429

67 906

t0 87?
32 {63
1 071

23 695

12

10
,_

38 521
27 773
L4 523
2 685

928 3{1

5
3
2
I

l7

193
648
taz
596

5

-
206

723
496
911
076

I 556

I 026
401

126

E

1

884

809
qz
33

1 985 4 725 173 672

655
r82

3 661
5? 174

I 381 586

?I
2

577
231
111

66

7
s
2
?

254
577
533
731

-29-

2
3
4
5

b

7
8I

10

11

L2
13
14
15

t6

77
18
19
20

2t
22
23
24
23

26

27
28
29
30

31

32
33
34
35

36

37
38
39
40

41

42
{3
44
4S

46

47
118
49
50

5l
52
53
54
55

55

57
58
59
60



STATISTIK DER JUGENDHILFE

5 DURCHSCHNITTLICHE TEILNEHI"IERZAHL JE MSSNAHME DER JI'GENDARBEIT

DURCHSCHNITTLICHE TEILNEHT€RTAG€

LFO
NR.

TRAEGER

ART DER I'TASSNAHME

I or*.r- |
I scxrurttllcnr I

I rErlruenNen- |l'o"l 2 3

DAVON AN

5

6

1 OERTLICHE TRAEGER
DAVON IH BEREICH2 JUGENDERHOLUNG3 JUGENOBILDUNG4 INTERNATIONALE JUGENOARBEIT5 I,IITAREEITERBILDII.IG

UEBEROERTLICHE TRAEGER
OAVON IM BEREICH
JUGENOERHt)LI,,NG
JI,GENOBILDUNO
INTERNATI ONALE JUGENOARBEIT
HI TARBEI TE RBI LD[I.IG

LAND
OAVON III BEREICH
JI,16ENOE RHOLI,,T.IG
JI,GENOBILDI,ING
INTERNATIONALE JU6ENOARBEIT
1''IITARBEITE RBI LDIT.IO

GEI'IEINOEN OHNE JI,GENDAI.IT
DAVON IH BEREICH
JTEENDERHOLI,,NG
JUGENDBILDÜ'IG
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
HITARBEI TERBI LDUNG

OEFFENTLICHE TRAEGER ZUSAMMEN
DAVON IH BEREICH
JU6ENDERHt)LUNG
JU6ENDBI LDUN6
INTERNATI ONALE JUGENDARBEIT
H] TARBEITERB I LDUNG

JI'GENDINITIATIVEN, JUGENDGRUPPEN, -VEREAENDE, -RING
DAVON IM BEREICH
JUGENDERHOLUNG
JIJGENDBI LOUNG
INTERNATIONALE JU6ENDARBEIT
I'IITARBEI TERB I LDUNG

}.IOH LF ATI RTSVE RB AENDE
OAVON IM BEREICH
JUGENOERTIOLUNG
JU6ENOBILDUN6
INTERNATI ONALE JUGENDAREEIT
MI TARBEITERBI LOI.[.IG

KIRCHEN/RELIGION56E SELLSCHAFTEN OEFFENTLICHEN RECHTS
DAVON IM BEREICH
JUGENDERHOLUN6
JUGENDB I LOUNO
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
HI TAREEI TERBI LDUN6

SOI'ISTIGE FREIE TRAEGER
DAVON It.l BERETCH
JUOENOERHOLT,NG
JUGENDEI LDUNO
INTERNATIONALE JU6ENDARBEIT
I'IITARBEITEREILDUNG

7
I
I

10

11

72
13
1{
15

16

17
18
IQ

20

zt

23
24
25

26

27
28
23
30

31

32
33
34
35

36

39
39
,t0

sl
q2
43
44
45

46

48
49
50

51

52
53
54
55

FREIE TRAEGER ZUSAMMEN
DAVON IIl BEREICH
JUGENOERHOLUN6
JIJ€ENDBILDW6
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT
HI TARBEITERB I LDI,ING

PRIVAT6EI,{ERBLICHE TRAEGER
OAVON IM BEREICH
JUGENDERHOLT,IN6
JUGENOBI LOUN6
INTERNATIONALE JU6ENDARBEIT
HITARBEI TERBI LDUNG

56 INSGESAMT
OAVON IM BEREICH57 JUGENDERHOLUNG58 JUGENDBILDUN659 INTERNATIONALE JUGENOARBEIT60 HITARBEITERBILDIjI\ß

31

29
34
20
1{

2?

39
29
26
t9
26

20
27
21
19

40

32

31

115i
22
48
{3
2t
31

37
35
57
LZ

24

33
24
2A
18

zl
2t
25
?9
19

ro

{l
47
55
35
18

q7

.:l3
rs
89

99
153

q7

44

äo

53
39
28
24

46

54
38
3Z
lz
37

48
ao
29
18

2a

25

24
28
33
20

2l
19
z?

2
25

22

26

2?
25
32
25

25

24
26
32
20

99

22

23
2?
2r
20

zr
2t
24
24
19

ua

24
23
13
24

,a

22
26
18
13

z7

28
27
23
33

27

?4
?7
?3ra

3t
4t
to

:
2A

26
38
32
19

L2L
37
29
18

24
30
31
19

24
24
20
2r

49
36
33

18
16
15

30
20
26

46
52

t72
10

4S
81
l7

57
{5
70
19

zt 20

23
19
27
20

23

26
31
27
17

34

27
55
20
a1

23

27
2L
23
7S

21

25
?0
2?
19

a,
23
28
?0

)1

2l

zg

20

20
?3
2t
15

zb

24
25
32
28

22

23
29
20

68

?7
50

1

?2

z?
23
28
20

28

29
28

120
2t
93

704
29
2?
31

1{5

113
?L2

40
2A

53

68
5{
64
11

{3

27

2a

42
?6
28
z0

s3

24

{6
30

10

37
32
26
16

24
{3
32
19

2r
L4

2t
zr
16
14

22
23
z0
13

{0
SL
23
19

2027

36

l3
15

ao

q7
38
l6
aa

34

25
24

26

25
2?
27
28

25

24
28
29
19

42

45
42I
90

26

27
ao

19

34

39
45
28
19

37

54

45,l

38

44
{1
38
19

141
43

176

26

25
28
31
20

s

4

22

22
24
25
18
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TEIL II JUGENDARBEIT

1988 NACH DAUER UNO ART OER MASSNAHME, TRAEGERSCHAFT SCI.IIE

NACH ART DER ITIASSNAHt'tE UND TRAEGERSCHAFT

MASSNAHNEI',I I'IIT EINER DAUER VON . . , TAGEN

6 7 8-1 { 15-2 1 22-25 29-3S 36 U. I'EHR

I or*.r- |

I scxr,rrrrlrcne I lro
lrerlruenNea- lruR.I TAGE Ilt

34
io
5l
ea

l9
z2
19

?5

zc
23
?t

40

EI

28
10

?3

30

43
tq
26
?0

28

30
19
32
13

)1
18
28
17

47

57
12
ao
16

2<

47
2?
28
18

25

31
17

28

29
23.E
11

28

28

24
15

27

22

33

26

26
26
31
18

ro

7?
a)
26

27

27
23
30
18

36

44

29

36

43

24
140

{b

zr4
7

44

61

1e
22
28
14

4l
51
?2,o
31

zb

25
29
2)
24

2l
2l
?g
18
{5

23
18
20

o

?2

2)
20
22
b5

23

2S
2g
z7
30

70 1 119 79 279

372
199
369

aa

448

? 237
139
390
6l

1

2
?
4
5

6

'7

I
o

10

11

L2
13
1{
15

16

t?
18
19
?0

?L

22
23
24
25

26

?7
2A
29
30

tt

32
33
311
35

36

37
38
39
40

111

s2
43
q4
45

{6
4?
48
49
50

51

52
53
54
55

56

s7
58
59
60

3{
32
35
36
28

26

15
2e

18

23

23
23
?0

12

54
34
27
72

äo
2t

20

27

z6
30
36
18

43
18I
tz
27

26
2q
10

,o

24
30
33

8

27

27
z9
35
17

26

54
24

!
?8

28
30
59
17

40
23
28
2l

143

253
60
26

396
55
70

2

172
??o

46
25

2

37

45
41
19

L23

2L

-
23

3Z
48

o

20

76
a2
11

28

to
31
14

123

ll0
168

42
z8

?

97

t3?
69
31
s7

109

93
13{
{3
9E

b5

89,:

94

LZ5
83
28
11

38

oo
37
16
10

72

100
74
32
80

353

032
202
353

58

1115

{96
248
320

58

331

s62
209
355

68

174

132
169
352

63

311

377
L37
322

70

204

8?
l5l

?4

410

14

s81

tb

L22
lea
r63

29

44

60
24
26
t2

92

148
106

25
f5

23

1t
a1
30
30

2t
2t
27
33

30

29
80
t6

20

l5
26
20
16

23

23
42
24
)a

,zi
57

37
93
70

rEt

79 ä

109

L2

9

2

239
130
260

46

23t
276
205
316
t23
188

2L7
168
334
6{

20s

224
155
L22
1158

207

233
775
337

54

,o
ro
73,r
76

58

L2Z
35
16

108

I

:
5Z

5Z
58
24
26

I
I
8
1

27

2?
24
?8
,o

za

?2
36

18

?0

16
,E
10
61

'E

23
26

l9

3{

23q1
tb
23

26

23
36
32
18

24

15
44
t2

27

24
32
5l
18

-31 -
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Ststistik der Jugendhllfe

6 Haßnahmen der Jugendarbelt 1988

Lfd
Nr.

Träge!

Art der Maßnahme
Bundesgebiet Sch I esr{ig-

Holstei.n
Hsmburg Nieders achsen

1

2
3
4

6

7

10

11

Jugendbi I dungi;i;;;;ti;;;ie Jüe;;a;;üii
l'litarbeiterbildung ., . .....

0r+,Iiche Träger , ..
dBvon im Bereich:
Jugenderholung ,.

überörtliche Träger
davon im Bereich:
Jugencierholung ..

Land
davon rm Bereich:
Jugenderholung . . .. .. ,
JugenCbi ldung
lnternationale JugenCs
Mj,tarbeiterbildung .,.

Gemeinden ohne Jugendant
davon i.n Bereich:
Jugenderholung ..,...,
Juaendbi Idung
internat ional arbe l'.
Mitarbe i terbll

JuÖendbi idung -
internat ionale Juoendarbeit
t4itarbeiterbildun§ ..,...,,

t?
l3
t4
15

17
18
l9
2C

16

2t
2?
23
24
25

26

27
2A
29
30

31

?2
33
3{
35

36

öffent I iche
davon im
Jugend€ rho lung

37
38
39
40

Juaendbi ldung
iniäiniiiänäIe iügä,0ÄiÜäii' :.: :: :: ::. : : :. : :. : :
Hitarbeiterbildung .,.

Jugendinitiativen, -gruppen, -verbände, -ring ...
davon im Bereich:
Jugender ho Iung
Jugendbi I dung
internationele Jugendarbeit
l.litarbelterbildung . , ,

tbhl.lährtsverbände ...
davon lm Eereich:
Jugenderho I ung
Jugendbl Idung
lnrernationale Juoendsrbeit
l.llterbeiterbildun§,. .

Klrchen/Rellgionsgesellschaften bffentl. Rechts
davon lm Bereich:
Jugenderhol ung
Jugendbi I dung
internationBl
Mltarbe lterbl

Sl Sonstige frele Träger
davon iln Bereich:

S? Jugenderholung
43 Jugendbildung
44 j.nternationale Jugendarbelt
{5 I'litarbeiterbildung ...
46 Freie Trdger zusamnen

davon im Eereich:
47 Jugenderholung
48 Jugendbildung
49 internationale Jugendarbelt
50 tlitsrbeiterbildung.,.
51 PrivEtgeHerbliche Träger

dsvon lm Bereich3
32 JugenderhoLung
53 Jugendbildung
54 internationale Jugendarbeit
55 Mitarbeiterbildung ...

56 Insgesamt
davon im Bereich:

57 Jugenderholung
58 Jugencjbildung
59 internationele Jugendarbei
60 l4j.tarbelterbildung .. ... . .

9 350

3

?8

:^rb
l2

102
695
804
7q9

800

58 008
23 r37
6 551

1{ {03
o?

56
?6
11

4

76

20

3 693

a

1 337

51

i0
62S
e1)
23?
104

rL?
380
106
202

24

4
1
5

14

)a

1
1
I

18

733

722

126
165
508
?34

122

81{
053
890
365

099

467
1?q

82
45

123

101
513
328
181

3

726
455
87
6{

4 387

2 876
857
422

15 259

1
s
I

1{

7 216
5 367
1 {19I ?57

261
110

?3

:
3i

t7
1i

869

627
138

30
5{

3

340

zra
94
?3

6

95E

75 678

.12 593
16 128
4 023

72 934

4 406

24

14

46

342

631
182
12
56

975

631
20t

87
56

3 175
791
130
310

3 070
275
194
156

3 774
368
24t
?t2

I 984

6 4{0I 094
759
681

4?2

283

13

L23

107
I
1

609

5 034

4 04q
q7B
27'7
235

2

13 893 2 7tC

I
6

2

c
?

8

2
a
I

L02

q?a
32
20
?3

168

63
53
26
26

4 595

| 322
428
138

804

317
266
192

29

L2 920

2
5U
14

962
864
149
945

15 051

10 069
2 377I 473
L LZh

65 280
28 530
7 981

15 664

8
1
I

2

.'
117 455
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Tej.I II Jugendarbej.t

n8ch Art der Maßnahme und Ländern

Lfd.
NrB reme n Nordrhe in-

I,,lestfaIen
Hessen Rhe in I and-

Pfa Iz
Baden-

tlürt temberg
Bayern Saarland BerI in

(tJest )

1

2
3
4
5

6

7
8q

10

11

15

L2
13
L4
IE

77
18
19
20

22
23
24
z3

26

27
28
29
30

31

32
33
34
35

35

3'l
38
39
{0

41

42
43
44
115

46

47
49
49
50

EI

s2
53
54
55

56

57
58
59
50

668

430
121
109

8

91

16
44
ao
z

759

{46
165
138

10

1 312

83
103
8t
115

l5

6/

47
l3

I 424

1 355
301

85
83

20

1

16

782
648
857
136

L2

5

:,

263

138
47
51
27

60

15

13

32

23
s
I

572

324
L2t
111

16

5?3
614
483
475

773

1 191

?23
558
23?

?3

16 615

246

107
69
34
36

30

7?
11

6
I

{05

343
431

39
232

72

11
52

q

598
300

95
742

2 733

002
266
z.tl
256

560

17 985

2 264

28 080

2 045

14'7
14

27i
726
339
{51

405
85{
130
596

10
3
1

2

24

2

2 1
1

66
350

/t
773

58

4
18
14
z2

344

92
43
10

EOE

02?
208
250

36

30
1
2
3

I L2l

4

?7

30I
17

I 419

771
303

42
303

6

6

:
1 525

837
326

E2
309

26

32

91
299

r2
3

6

1151 135

s9{
6?
52'8

2 967

19

5

3 256

954
1 783

141
37A

I 786

5 032I 917
444

1 353

195

129
4l

2
23

2 065

1 673
275

62qq

1 065

459
357
223
26

l? llt

796

270
410

65
50

6 167

3 748
1 163

r03
1 t53

Lz5

98
17

I
686

354
248

20
64

128

50
31
19
10

4l
z42
t28

L7

7 404

4 241
1 670

251| 242

12 095 13 559

5 40{3 407
686{ 062

3 79767 100

bb
L?
11

6

1 285

702
2'11

18
234

{Jf
208
171

57

2 350
377
155

91
?0

6
?

9{1

559
232

25
65

1 053

563
373

52
E5

709

675
31

3

168

3
138
27

31

11
16

s

47

28
7
7
5

56

91
923
1 110

50

537
088
27e

60

s43

377
34
L2
32

416

26?
86
44
2S

399

145
L2r
115

18

1 816
3C2

q1
102

4 070

2 347
618

376

3 761

! 42-1
1 253

905
L tö

6
3

4

905
236
?a7
687

t2

10
1
1

8

8
5
7
1
2

354
282

?0
7!7

2 556

1 705
7A?

47

? 204L4 823

:

36

4
26

o

986

563
326

32
65

8
4

2

7
2

293
590
777
457

?47
373
3L2
835

8
4

836
754
549
7L4

6
2
2

18

L?

323
080
323
232

2 96377 AO217 554I ztg15 36731 913

537
026
0tz
227

8

I
4

398
1154
959
745

o?
7
?
3

2
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St6tistik der Jugendhilfe

7 Teilnehner an Maßnehmen der Jugend

7.1 Teilnehiler an

Lfd
Nr.

Träger

Art der Haßnahme
Bundesgebiet SchIesHig-

Ho Is tein
Hamburg Nieders achsen

1 Ört!.iche Träger .
davon ih Bereich:2 Jugenderholung .3 Jugendbildung ..4 internationale Jugendarbei+.5 llitarbeiterbildung

6 überortliche Träger
dsvon lm Bereich:

Land ...
dsvon ih Berelch:
Jugenderho I un9
Jugendbi Idung
lnterna t iona le
l4itarbeiterbilr

16 Gemelnden ohne Jugendamt . . ..
davon irn Bereich:

l7 Jugenderholung
18 JugendDildung
19 intelnationale Jugendarbeit
20 l'litarbeiterbildung ...,...,

27
?a
29
30

37 Jugenderholung
38 JugendbiLdung
39 internationale Jugendarbeit
40 Hitarbeiterbildung .. ... ,..
41 Sonstige freie Träger ....,..

davon ill Bereich:

öffentl iche
davon ir

Träger zusammen
Bereich:

Jugenderho I ungi;ö;;abilaü;s". : : :. : : :: . : , :
inte:'nationsle Jugendarbeit
Hitarbeiterbiloung,.......

Jugendinitiativen, -gruppen, -verbände, -rlng
davon im Bereich:

7
I
I

10

q7
48
49
50

11

,a
13
l4
15

?7

22
23
24
25

26

31

2)
33
34
35

36

q2
43

45

{6

51

52

54
<E

Jugenderho Iung

Jugenderho I un9

Jugenderho I ung
J,öä"i6itoJnö'. : : :,.. :., : : :
internationale Jugendarbelt
tlitarbeit.erbildung ...,,...

l.lohlfshrtsverbände ..........
dsvon in Bereich:
Jugenderho I ung
Jugendbi Idung
internat j.onale Jugendarbeit
Mitarbeiterbildung ........

Kirchen/Religionsgesellschaf ten öf f entl
davon im Bereich3

Rechts

JuÖendbi t dung
internationale Jugendarbeit , ..
Hitarbeiterbildung .,.

Freie Träger zusamilen
davon im Bereichl
Jugenderhol ung
Jugendb i ldung
internationale Jugendarbeit ...
I'titarbeiterbildung ...

PrivatgeHerbl iche Träger
davon im Bereich:

56 Insgesamt
davon im Bereich:57 Jugenderholung58 Jugendbildung59 internationale Jugendarbeit60 tlitarbeii.erbildung .....,..

518
774
867
309

578

L32
25

166
235

624

13 577

106 42C

722

?t t54

23 199

23 981

36 675
13 335

3 586

209 701

1qq lql

37 1168

24 281

!? 947
5 5tb
2 r07

62 951

22 024
21 08rtL 442

8 111

59 405

299 358

141

126

15

362 450

18
9
6
2

678

s2;
2:'

l?0 937
94 317

374
236
362

60

t3 542
14 039
3 027
3 587

302 208

203 351

r a79 szt

? 032

329

1

22 2L2
14 742

34 195

35
14
26

194

58
20

215
331

41

25

28 263

6 7?9
17 539
2 459I 536

154 805
31 982
13 559
3 005

7 LgZ
5 072

976

83 024

67 3916 125
b 5b5
3 145

3 184

11 216

5 ?73
4 76?

588
93

568 017

3116 013
L57 8774t 257
22 870

2 779
252

2
151

13 188

5 874
1 163

897!7i

s52
27A

15 266
3 275
1 536| 071

114

.-
8t

437

z15
,:o

1 494

59
853
s:2

028 443
476 064
125 908
2119 006

L02 S?6

74 619
18 696
2 553
6 458

330 671

11 670
745
356
417

45 228I 3{1
2 820
3 016

233 323,E "<10 806
11 201

a2 735
51 735
10 038

7 024

L 741
2 Z7t

993

?2 tlt
7 636
7 694
6 487

324

273 367

68 859

2 525 885

3 097 950

213 892
39 222
?t ,oE
1{ 959

83 581I 393
7 7t4
5 732

15 390
4 343
2 308
1 158

405 250
652 830
191 102
276 703

4 048

? 497
1 089

102
360

60

60

:

91

120 088

90 854l4 465I 690
6 079

15 390
4 855
? 578
1 158

250 693
52 557
40 655
18 5ils

753 750
811 796
232 461
299 933
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Tell II Jugendarbeit
arbeit 1988 nach Art der Haßnahme und Ländern

t'laßnahmen insgesBmt

Bremen Nordrhe in-
ties tfa] en

Hes s en Rheinland-
Pf alz

Baden-
l,liirttemberg

Eayern Saarl and Ber I in
( l.les t )

Lfd
Nr.

2
5
4
5

6

7
8
9

10

11

t2
13lstE
16

77
18ro
20

21

z?
,a
24
aa

26

?7
?8
29
30

31

32
33
311
35

36

37
38
39
{10

47

u
43
44
45

46

47
48
{19
50

51

32
53
54
55

56

57
58
59
60

372
315
207
l2?

859
623
867

q2

2
2

13 709

11 388

8 725

l0 237

l{ 786

15 459 2 L;-9

5 088

31 533

1 183

17 0L?

6 391

23 1108

475
4s6
2:8

43

40
3

83

43
40

83 527

bl b51
18 010
2 376
1 490

I 3?2

700
66

s:5

40

40

4 Lt4
3 064

59{
161
295

1 041

197
750

91

z? 246

447
134
267
1{0

285
02s
345

72

062
510
ca)
143

909
273
437
167

521 {63

279 8r9
137 640
27 563
75 533

147 94S
55 291I 863
28 663

374 628

220 tzB
93 792
26 903
33 805

283
973
685
532

043
627
430
1{0

4{ 860

28 599I 9{4
5 347

970

297 574

119 397
99 72t
17 818
50 538

13 089

73 A4A
{5 683
26 638
56 203

365

I
4
i

542
980
666

I
?

83 467

42 779
30 011

q 772

16 584

t 743
t0 220I 801
2 314

44 059

z7 714
13 210
2 tt{I 021

161 360

säz
n:s

101 99E
23 783
3 839

25 737

7 873

7 3?5
373

131

1 533
6 649
2 S?t

607

195 235

118 815
42 081
6 697

tt bqt

1 468

32 762
28 567
22 775
4 399

724 507

7
3

z
5

I
I

I 903

44 702

13 958
24 896I 058
4 790

56

30
:_5b

98 il14

52 706
3.1 218
5 038
6 452

?00 720

I 871

1417 406
500
824

27 783

155I 574
104

70

51 743

970

687
28_3

462 002

4?7 922
238 338
75 006
70 736

5s5

28 493

20 555
6 114

8{8
976

212

3

2 783

463
213

97

348
303

89

834
181
106

62

52 06?

47 331
3 115
7 592

124

16
3
3

2t2

r t82

29 675

63 286
55 118
3 78S
8 615

38 563
7 748
3 840
I EO'

117 968
42 048
15 458
25 2q6

35 756
6 651I 2?9

882

167 qz?
59 5742i 865
z? 353

i36 951

7 952

6 900

23L
938
074
165

16
3
a

109
21

4
1

347

682
191
464
614

655

3 938
772
338
100

18 617
7 481
1 580

105

136 805

84 663
15 895
3 155
5 038

87 903

474 220
183 211
65 211
61 765

790

416I
9

356

37 37'1

4 954
23 222
2 353

8{8

178

149 007
107 249
17 351
74 058

?0 62r
5 493

517
4 908

7405 025

3 711
671

14
629

44 518

477 718

256 184
131 598
38 905
51 031

50 035

40 6117 151
976

7 297

108 751

21 689

2C 503
5 523

687
978

119

:
20

z0

66s

s2
472
111

6 940
7 902

s82
3 765

61 360

39 230
z0 970

896
264

558
275
119

11 880

I 007
2 70t

881
29t

15 142

5't75
5 {164 q94

457

48
104

7

15 1{3

14 363
716

6S

7
5

1

I 987t0 204
5 154

EOC

34 447

I 279
17 090
7 442
1 636

4 180

81
3 281

818

50 878

5 083
40 970
3 894

931

? 2t0
954
238I 018

35 672

22 75?
6 215
1 641
5 059

260

383 639

169 689
116 024
23 001
74 925

473

11 21025 951

276 2t4

74 246

402 370

I 1116 - 448- 335 425 260s2 26-4

240 762 447 595

202 4s5

qt 020

155 962
32 0115t t77 5 159

31{
908
968
096

27
44

6
1

695
187
979

26
7
1

20
6 801
1 3{3

976
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Statlstik der Jugendhilfe

7 Teilnehiler an Maßnahmen der Jugend

7.2 Mit angabe

Lfd
Nr.

Träger

Art der t,laßnahme

I tundesgebiet I s.ni.rntg-
| 

---l;;;;;---i--;;,il--- 
| 

----;;il;-- 
| 
---I;;;;;;;;---

1 ortliche Träger .
davon im Bereich:2 Jugenderholung ,3 Jugendbil.dung . .4 internationale Jugendarbeit5 Mitarbeiterbildung

6 uberörtliche Träger . ,.
davon lm Bereich:

7
8I

10

Jugenderholung
Jugendbl ldung
internationale Jugenoarbe j.t
I'U.tarbeiterbildung,,......

Land .. ,
davon ih Berelch:
Jugenderho I ung
Jugendbi Idung
internationale Jugendarbeit
Mitarbeiterbildung .,,.,.,.

Gemej.nden ohne Jugendamt . ,..
davon im Bereich:
Jugenderho I ung
Jugendbi I dung
internationale Jugendarbeit
HitarbeiterDildung .......,

offentliche Träger zusammen
ciavon in Berei.ch:

t?
18
19
20

27 Jugenderholung ..,2A Jugendbildun-o,...29 internationale Jug30 Hltarbelterbildung

21
3E

40

11

L2
13
14
15

?t
??
?3
24
25

26

31

32
33

2E

36

41

4?
43
41
45

{6
47
48
49qn

tr

E2
54
55

56

57
58
59
60

Jugendinitiativen, -gruppen, -verbände, -ring .
davon i.m Bereich:

,bhlrahrtsverbände.
davon im Bereich:
Jugenderholung . ..
JuÖendbi ldung
interna tiona I e ndarbe it
Hi tarbe i terbi I

Kirchen/Re I i.g ions ellschaften ciffentl. Rechts
davon im Bärei

ernat
l4itarbej.terbildung . ..

Sonstige freie Träger
davon im Bereich:
Jugenderho I un9
Jugendbi ldung
internationale Jugendsrbeit ....
t"litarbeiterbildung ..,

Freie Träger zusamnen
davon im Bereich:
Jugenderholung
Jugendbi ldung
internationale Jugendarbeit ..,.
Hitarbeiterbildung ...

PrivatgeHerbliche Träger
davon iil Bereichl
Jugenderholung ..,....
Ju0endbi ldung -
internationale Jugendarbeit
Hitarbeiterbildung ... .., ....

I nsgesamt
davon im Bereich:
Jugenderholung ..
Jugendbildung- ..,.1:.,...
internationale Jugendarbei!,...
Mitarbeiterbildung,..

1 926

1 374
236
,tro

60

?'73
762
588

93

7 r82
5 072

872
3qi

79 791

67 39i
5 283
{ 131
2 986

3 18{

83 581
7 859
4 sbt
5 083

91

:

72 ttg
37 118I 715
6 357

10 813

91?
811
04c
050

253 536

6 693
,7ta
1 731

887

148 325

L 451 527

1 863 047

2 308 487

1 468 042

8 240

75 564

I 045 714

7 ?72 A73

12{ 318

8 830

32 469

116 895

519

3!L
131
27
94

795

683
331
958
82-?

t29 278

77 773
38 :.83
7 400
5 882

t? 362

149 891
75 301
16 115
1? 229

23 775

6 553
10 926
2 rz8
3 568

3 641
6 115
1 088i 518

4
1
2

3?3

35
74
26

1q j

!7 070

2 950
4 002

a2i
3 74?
3 ?37

904
4?6

72 76t Lt 216

4

t3 413

115 089
?0 8!'7
9 574
2 845

58 9.J7
10 528

q bb]
I 428

55 t{2
10 289
4 913r 411

?23 384

143 311

2t6 722

134 915
58 828
13 976

o tco

55 975

10 260

4u 106

278 226
114 803
29 sq8
19 529

27 BLZ
1 11t

8372 045

2 779
?52,
151

L2 944

831 ?32

527 602
154 521
33 001

116 608

33 838

28 833
2 057

896
2 0e2

1r1 AaC

88 155
26 227
2 403
4 940

58 419

680 355
197 194
42 583

L25 542

7 775

7 270
47A

aa
s

8S9 285
285 852
54 959

211 431

66 307

56 645
3 832I 733
4 097

238 624

159 388
54 495
4 988I 753

106 589

62 044
2? 336
12 660
4 5{9

L87 362

74 340
229 830

3 334

487 t47
103 929
249 369

81 233
28 268
2 58i
4 813

11 670
745
7r2

4 967

I 741I 579
118

1 529

100 886

4A 170

26 273
72 94'i
6 377
2 567

3s 765
14 389
6 283
1 982

817 333

507 007
171 327
3L 751

L}s 248

1 559

90 854
12 931
5 235
5 430

643 106
230 647
47 347

114 514

? 454
a23
4t
10

1 184

18
6

1 035 614 114 450

824 936
256 500
56 582

134 85s
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Teii iI Jugendarbeit
arbeit 1988 nach Ä!t der Haßnahme unci Ländern

des Geschlechts

Hclstein I n"rou.g
männlichlneiblichlinsgesam..lnännlichlhreiblich

Liedersachsen Il-------------_______rI insgesamt J männtich I neibl.ich I

Lfd
Nr.

14 86915 88430 753271

-;-
48

z6t
18

493

421
56

5:

I ll5 7-o5

115

6 Ä24

2!3

ia
13

197
175
437
060

185

54 368
5 621
5 185
5 013

3 232

2 383
47A
233

78

7
4
2
1

I
3
1
1

0i7
73A
967
t62

229

104

19

?E
57

57?
188
?79
381

16 21rt
7 gi3
I 404
2 222

812
157
t2t

43

562
79

i3,'
17

st4
73

108

157

,o

ie

I 694

79
2l

2
t2?

25
2

z6!

58

51
152

I / blC

13

5

aol 49 0S2

cr öoE

7 7q3 242 135

4 740
955
595
176

477
?02

98

41

?8
4a
IB

i23
19

7
?9
I

71

3 134
2 ?t5

300
53

7 0{9

5 514

I b33
2 517

248
{0

I 920

6

5 t-02

3 974
2 41?

43-o
,ro

537

rB 622

32
14

36?

59
273

19 063

250

11 065

25 t37

26 794

161 545

121 455
17 654
13 410I 026

6 330
1 154

917
293

23 905

13 639
5 333
3 377
1 556

70 ta7

2 34?i 696
674

169 743

133 308
12 303
13 331
10 801

6 466

184 884
2s 531
18 893
13 827

7 557

6 129i 016
r23
289

130
132
289

17

t7
:

I 047

6 192
1 380

186
289

1s 687
4 947
2 776! 727

99 556

78 940
6 682I 146
5 788

3 234

219
31

zie
5l

?9 ?26
10 280

b TSJ
3 ?83

qsz
85

2C8
655
433
L2A

33 743

27 743
? 6C1
1 812
1 541

1 602

86S
826

70
897

44 633

35 981
3 887
2 009
2 756

49

-'

3
2

39 688
2 576
2 259
I +?5

15 266
2 274

234
848

I 137
1 25e

111
553

46 0.18

1 582

1 392

18

.'
15

15

:,
153

15

I5

-
il

19

:,
209

33

:'
46

56 253

63 344

51 616
6 389
? 733
2 5tr6

6 626

2 562

51 106

I 5ö/
1{4

2
69

39 238
6 542
2 442
2 A84

15 390
2 567

258
848

.r98

a)

6 318

648
435

47
188

8;-?
753

48
632

600
3/Z
35{
327

42

s?

926
064
839
372

26 201

6 16{

729 748

13
.l

20 923
3 786

744
1 341

40 849
7 850
1 583
2 7r3

21
167

a,
r12

12 931

5 987
3 423
3 384

137

022
310

65
229

6

LL 320

I 198| 437
LZb

s3

43

-

6 767

3 503
L 762
1 430

72

136 351

105 723
72 707
t0 622
7 ?39

57

2 305

? E84
1 661
1 954

65

105 784

79 161
tL 824I Ztt
6 528

s9

5645

tz

6
1

47
5
?
2

116

191

15

60

60

-

390
079
343
848

15

297 ?3311 61319 660

I ztt! 317
34 811
25 061
l7 110

92 856
77 157
11 651
8 084

198
699
151
553

-37--

1

6

?
3
4
5

7II
10

11

L2l2
19

16

t7
18
19
20

ZI

2?
23
?4
25

26

27
28
29
30

31

32
33
34

3E

37
38
39
40

41

s2
43
44
arS

46

4'l
4A
49
50

51

52
53
511
EE

56

57
58
59
50



Statistlk der Jugendhilfe

7 Teilnehner Bn Maßnahmen der Jugend

7.2 Hit Angabe

Lfd. Träger

Art der t4aßnahhe
llr

IBrenen I Nordrhein-
-------------l

insgesamtlmännlichlHeiblichlinsgesamt

1 ijrtliche Träger .
davon lm Bereich!

2 Jugenderholung .
3 Jugendblldung ,.
4 j,nternationale Jugendsrbeit
5 Hitarbelterbildung
6 überörtllche Träger

osvon im Bereich:'l
I
I

10

Jugenderho I ung
Jüöänäüirouns-....,...... : :
lnternationale Jugendarbeit
HitErbeiterbildung .. . ... . ,

11

L2
13
1{l
15

1b

l8
13
20

2L

?2
23
24
25

26

Land .. .
devon iil Berelch:
Jugenderholung ..
Jugendbi Idung
internationel
Hltarbe lterbi I

oeneinden ohne Juge
davon lm Bereich:
Jugenderholung ,.
JuÖendbl ldungi;i;;;ti;;äi". Jüö;;iä;üii
l,litsrbeiterbj.ldung . .,

(irfentllche Träger zus6,iBen ..,...
dsvon lfi Bereich:
Jugenderho lung
Jugendbi ldung
lnternationale Jugendarbeit
Hitsrbelterbildung ...

Jugendinitiativen, -gruppen, -verbände' -ring .,.
davon in Bereich:

nd6mt

27 Jugenderholung .. ..1a JröänJuiroung-..:::::.29 lnternatlonale Jugends30 Hitarbeiterbildung,..
rbeit

31

32
33
34,E

36

37
38
20
q0

{1
s?
43
44
115

{6
q7
{8
49
50

51

52
53
54
EE

56

57
58

60

tbh I tahrtsverbände
davon im Bereich:
Jugenderholung .,
Juöendbi Idunofii;ffiiiiläY"' ü;;ü;;ü;ii' : : : : :. : : :
Hitarbeiterbildung . . .

Kirchen/Religlonsgesellschalten öffentl
davon in Bereich:
Jugenderho lung
Jugendbi Idung
internationale Jugendarbe j.t
l4itarbeiterbildung .,.

Sonstige freie Träger
davon in Bereich:
Jugenderho Iung
Jugendbl ldung
internationale Jugendarbeit
Hitarbelterbildung ...

Frele Träger zuseilnen
davon im Berelch:
Jugenderho lung
Jugendbi ldung
iniäinatränäie iüö";aä;6;ii' : :
I'lltarbeiterblldung . . .

PrlvatgeHerbliche Träger .......
davon in Bereich:
Jugenderho lung
Jugendbl ldung
internationale Jugendrrbelt ..
Hitarbelterbildung ...

nsges amt
davon im Eereich:
Jugenderho Iung
Jugendbi ldung
internationale Jugend6rbeit ..
Hj.tarbeiterbildung,.,

Rechts.

aÄ'7
310

16 698

st4

252
L!3

L 024

82 509

105
32

331
496

13 514

l0 528
2 230' 658

98

27 536
1 459

599
! zbz

54 8s2

30 160
16 998{u6
3 578

t6 234

! 707
l0 010t 622
2 895

ziz
1:2

t77
?L

137
13

581
901

19
313

555

435
L?L

1l

11

lb

16

572

435
11'

216 5754t zSL
12 148
26 85.i

30 856

148
114

7
{86

37 737

29 641
4 025
3 005
1 060

s47 32q6 814

386

31
33s

20

10 4111

557

5?
4?2

33

t7 ?55

970

687
2:3

-

27

1',

85 62il

{2 500
29 330
6 727
7 047

296 828

341 285
56 263!7 t5?
33 225

{13

398

s25997

6 6{310 055

7
2

4 560I 764
6

313

708
L?8

13
799

E7 533I 528
1 400
4 048

4
1

179
749

21
486

179
18,1
164
486

7
2s

760
650

46
799

760
337
356
799

a

6

7 239 533 96111 013t8 252

4 58i
2 153

192
313

384 183
85 602
?3 875
40 297

7
3

11

-38-



TeiI II Jugendarbeit

arbelt 1988 nach Art der Maßnahme und Landern

des 6eschlechts

l.lestf a 1en

insgesamtlmännlichlheiblich
Rheinland-Pfal 

l--l;;;;;;;l--- 
| 
-;ili;;--l---;ilil--- 

|

Hessen Lfd
tlr.

mdnnlich I heiblich

5 719

4 235
807
332
3{6

749

458
111
100

80

3 316

? 543
? ?87

870
480

6q 144

40 535
L2 576

16t
10 746

3 146

3 028
60

58

75 160

47 524
15 221

693Lt 722

671

,i,

99 800

67 30{
t7 ss3

760
14 193

745

,:_,

4 558
651
?55
320

27 925 26 3?r- q0 324

1 811

29 880

?2 625

25 975

12 585

I 73?
1 654

94

L87 5?4

260 149

21 315 19 609

5

11 503

t 524

6 571

5 184

732
458
587
666

8
1

5
1

703
659
455
732

863

66
111

26

l5 994I 384
1 914
1 633

I 877

1{ 166
I 614

1 945

11 734
24 718

844
3 628

6 031
13 059

389
1 836

2 244
3 942.1.

4 977

775

3 255

1 083
2 026

116

55

q

9S8

89
803

56

10

10

155
574

82

1 357

506
290
809

565

441
602
030
681

I / 5bl
16 484
1 480
2 5t7

84 777

52 6?9
17 203
2 651

t2 234

7 761

930
23r
223
140

472

123
60

1 201
5 720

813
I t95

?01
916roo

650
453
239

54

88 011

55 738
18 508
1 563t2 202

15 754

459

54
$z

111
252

51
5C

220
244

e36
043
333

47

't 259

38 022

1 120

5 132
819r t3?

56

L07 379

145 1101

L3 477

3 {11

2 396

12 180

6 5q7

3 5110
2 348

<2
606

1 323

1 536

I 409
83

5
39

t2 273

I 824
1 693

388
368

5 446

2 581

2 023
296
195

67

12 395

8 136
3 093

719
447

88 705

59 685
15 263

340

24 575

15 679
6 380I 589

327

152 849

10 140
2 302

867
817

34 603

3 673
7q3
434t2t

15 909rs 73?
1 353
2 609

60 890

Jb /bl
t3 472I 539I 118

100 220
27 439

627
z4 t63
6 557

6 272
191

t24

IT
2
1

21 581
4 904
1 837
1 498

33 470
31 196
2 833
5 126

43 516

21 941
15 333
3 163
3 079

a 235

{ 692
! Lö !

325
51

128 119
22 500
7 726

15 049

211 239
45 226
13 401
21 39,1

145 667

83 390
30 675
4 190

27 4t?
3 237

2 990
183

14
110

42 104

i3 997
3 564
3 988

i23 43,1

88 456
10 7El
4 4?2

11 805

15 171

32 293
4 934

711
1 912

35 240
4 59,i

689
2 136

217

208

173 394

15 685

4? 859

2\ r-89

11 770
1 965I 494

560

253 527

297 260

39 85C

15 942

11 871
2 060I 511

500

194 397

146 195
26 376
6 914

t4 91?

196

190

3

236 70r

L2 777

2 777

1741 960

I 416

1 {16

114 828
3? 764
1 453

25 915

5 230

7 454

112 940

24q
19'

66

74t
883

55

634
296
365
159

76 185
20 636I 479
14 640

313 361
828
329
567

631
270
695

1 581
100I

321 053
3 3S5

800

t3 ?02

11 2?9
1 692

lLZ
369

7 zBt
4 ?31

108
1 157

055
533
718
477

421
237
353
3t2

3 600
835
973

38

80 145

51 594
16 083
2 905I 563

1l{ 748

67 503
30 815
4 258t2 t7z

88 132
36 278
5 684

15 307

195 090
29 887
10 238
18 312

122 165
35 897
7 109

22 353

70 571
19 814
4 204

t2 790

200 951

131 923
39 144
3 042

26 842

155 635
67 093I 942
2? 473

166 944
{0 376
10 478
18 903

-39-

2
3
4
5

6

7
8
9

10

11

1a
13
14
15

16

77
18
19
?0

2l

23
24
25

26

27
28
aa
30

31

32

34
35

36

37
38
39
40

4t1

s2
s3
44
45

46

47
48
49
50

51

52
53
54
55

56

57
58

60



Statistik oer Jugendhilfe
7 Teilnehmer 8n I'laßnahmen der Jugend

7.2 Mit Angabe

Lfd
Nr.

Träger

Art der Maßnahme

II Baden-tlürttembergt-_--________
I insgesamt I männlich I Feiblich insges amt

örtliche Träger ,..
davon iE: Bereich:

2 Jugenderholung
3 iugenclbildung
4 lnternationale
5 Hitarbeiterbilr

Jugendarbeit.dung..,.......

7
8

10

t2
l3
14
15

Überbrtliche Träger .
davon in Bereich:
Jugenderho lung
JugenCbi Idung
international e Jugendarbe j,t
l,litarbeiterbildung ..,..,..

l1 Land ..
dävon iil Bereicht
Jugenderho L ung

ID

JuÖendbj. Idung -iniirnäiiänaie ..tugendarüeii
Hitarbeiterbildung ........

Gemeinden ohne Jugendamt
davon in Bereich:
Jugenderholung,......

IB
19
20

Juöendbi lduno -
iniernationale Jugendsrbe
Hitarbeiterbildung ....,.

öffentliche Träger zusammen
davon in Bereich:
Jugenderho Iung
Jugendbildung
internationale JugendarbeMj,terbeiterbiIdung,,.,..

Jugendinitiativen, -9ruppen, -verbände, -ring
davon i.m Berei.ch:
Jugende rho 1 un9
Jugendbi ]dung
internationale Jugendarbeit
Hj,tarbeiterbildung,..

I'lohltshrtsverbände . . .
davon in Bereich:
Jugenderho I ung
Jugendbi I dung
internationale JugendarbeltHitarbelterbildung,..

Kirchen/ReI ig
davon ih Be

ionsgeselischaften öffentl. Rechts
reich:

37 Jugenderhol.ung
38 Jugendbildung
39 inlernationale Jugendarbeit40 l4itarbeiterbiloung ........

Sonstige freie Träger
davo:'! in Bereich:
Jugenderholung . ..,
Jugendbil dunginiernationaie jrgenaarÜäi
Mitarbeiterbildung ....,..

Freie Träger zusammen ....,.
davon im Bereich:
Jugenderholung
Jugendbi ldung
lnternat iona I e
Mitarbetterbildung ...

PrlvatgeHerbliche Träger
davon lm Bereich:
Jugenderholung
Jugendbi ldung
internationäI e
Hitarbeiterbildun§ ...

Insgesant
davon in Bereich:

Hitarbeiterbildung,..

2t
22
23

25

26

27
28
29
30

31

32
33
34
35

36

it

it

{1
42
43
4S
45

46

47
48
49
50

51

E'
53
54
55

55

57
58
59
60

Jugendarbe it

Jugendarbei t

11 06i

6 -2482 909I 352
462

4 091

3 064
594
138toE

950

197,:0
2

t6 2?9

10 8382 q92
2 809

140

24 201

20 447
6 7,15
4 ?e3

900

r73 443

3 002
1 1179

644
197

5 322

2 019

5 739

94
302

83 206

346
430
698
265

3

2 012

61
17

2
1

5?

4'7
3
1

136

651
995
070
490

899

700
66

r:3

4

-

052

331
115
492
L?4

!71

539
?L6

78
186

E'E
378

60
109

to7553

103
n2,

a

o 20,

5 7?5t 222
1 315

79

16 286

1

7 887

5 063
L 270
1 493

b1

10 419
3 365
2 038

464

563
987
108
126

101 715

54 ?94t7 ?41{ 706
25 47E

3 989

2 591
205
156

1 037

4 120
4 q26

?76
{61

724 277

67 568
27 859
5 746

27 038

22A

276
11

1

16 095

10 026
3 380
2 25t

{36

109 6822t L?6
3 699
1 614

36 7L2
13 357
3 112

18 947

7 756

4 999
378
332

2 047

2{ 980

2 408
773

1 010

6 900
311
191
119

91 006
30 5987 818
s4 szt

18 908

2?5 48?

365

258 233

7? 784

I 783

1114 785

72 728

3 767

12 r96

I 125

l1 ?94

11 642

5 775
4 300
1 464

103

368 597

338 140

149 007
104 467
Lr 228
73 438

7 521

169 689
111 691
13 266
73 951

873

448
n:,

L2
72

129
5b{
223
zbt

967
356
430
15s

6
5

5 566
6 3?7

115
138

8 00?
2 613

383
291

7
I
1
1

97 ?L6

L37

3 847
3 930

654
634

ris
15

3

116 101
51 696I 803
47 887

48 533
23 837
4 057

20 789

sls
26

4

113 {48 5C5 6{1

279 8t.9
r33 232
16 965
75 565

:.36 548
5A 776
14 118
48 73!

58 561
27 336
6 323?r ?28

77 987
31 4407 795
27 563
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Teil II Jugendarbett
srbeit 1988 nach Art der Maßnahme und Ländern

des Geschlechts

Bayern SBarI and BerIin(l.lest ) Lfd
Nr.männlich I neiblich insgesantlnänniichlneiblich insgesamtlmännlichlnej,blich

2
3
4
E

6

7
8I

10

11

L2
13
1tj
15

16

L7
18
l9
20

21

22
23
2S
25

26

27
28
29
30

3l
32
2a
34
35

36

37
38
39
40

4l
u
43
s4
45

{6

47
48
43
50

51

52
53
5{
55

56

5t
58
EÖ

60

579
775
186

65

41 58{

26 464

1r 6tz

25 598

5 2t3

5 453

r70 23L

1 545

2 783

s 332

33 009

16 300 8 695

2 656

lr 351

8 138I 734I 39{
85

16 275

2 494t2 692
627
t6z

87

25ca

io
6 655

7 605

3 393

10 998

L2 707

1 281

21 518

6 584
114
959

58

t2 143I 889
? t45

L?3

743

706

:'

801

769
21

148
33

il6

854
112

47

105
310

42
235

475

:,
3

453
??3

97

954
163

S9

3'7 34t
26 560
5 511

148
5 t?2

31
8
1

ae 22c
| 427

776
5S

23 995
1 688

716
65

30 625I 062
1 058

871

qs4

35C
28
66

155 844

65 864
50 6?7
4 851

34 502

3 691

3 404
153

43

026
933
0t2
513

455

350
38
67

68 507

55 371
10 659I 799

678

ta2 296

83 1{3
53 840
6 377

38 936

3 830

z

574
520
435

27

2 285
682
411

15

859
302
846

s2

81
2 552

3?o

46 207

5 057
38 380
1 849

92L

3

12

4

4

3 938
?3_4

100

3C 36{

2 084
L6t

is

72 325) 1ta
EI

z 718

244

177
?e

45

501

,139
34

4
24

582
93EI

1 496

I 315
110

15 601
3 069

106
2 A40

2 033

12 518

6 049

22 ?59

68 556

7 287

7
1
I

)

434
365
532
376

70

23
38

a

854
457
co7

80

räs
22r

45

30
114
11,

2I

16 0023 191t oor
165

28 982

s 928
22 057I 159

838

757

48
90

19

l{ 115

13 681
370

b9

2 953

8 161
? r75

29
2 153

20 486
4 927

80.l 871

480

348
.13

89

83{
84I
62

67 564

54 311
10 517
1 900

936

654
256
188
105

1Aa
965
695

61

238 325

130 183
64 770
7 725

?5 647

7 450

236

177
15

ss

488

395
50

t
38

450

372
70

3 {96
I <O

100,r

5 051

4 353
1 317

i86

3
76 qÄt

149
19

24 689

2 570
20 569

959
491

1 672

51
1 {38

,93

1 1766 189

3 0{3
2 335

769
42

267 3t6

2

13 69219 317198 366

94 035
57 650
7 447

39 240

443

230
,r_,

4A7
711
8S0
430

351
r68
487
510

l0
19
2

959
442

4?
282

10

2

2
?

I
2

2

36 040

10 708
22 403
2 353

576

059
577
840
086

2l
4t

4
1

517
907
106
787

3
2

2

22 622
5 217

148
5 022

75 654
54 041
5 825

34 717

430

218
,r_,

32 51615 72521 516

143 636
68 5?2I 240
39 918

_41 _
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Statistik der Jugendhilfe

8 Teilnehner an Maßnahnen der

Je 10 000 Einnohner

Lfd
Nr.

Trä9er

Art der Haßnahme
Bundesgeb iet Sch Ieshig-

Ho Iste in
Hamburg Nieders echsen

1 örtliche Träger .
davon im Bereich:2 Jugenderholung .3 Jugendbildung ..4 internationale Jugendarbeit5 llitarbeiterbildung

5 Uberörtliche Träger
davon th Bereich;
Jugenderholung .,
Jugendbi Idung
internat lona I e
Hi tarbel terb i I

LEnd ...
davon ifi Bereich:
Jugenderholung......
Jugendbildung .. ..,, .
internationale Jugend
I'litarbeiterbildung .,

1
Io

10

11

L?
13
1{
15

l6

arbe 1t

18
19
20

Geileinden ohne
davon ih Bere

JugendEmt
i.ch:

Jugenderho Iung
Ju0enCbi Ldung
internations le Jugendalbeit
Hitarbeiterbildung ...

öffentliche Träger zusanmen ..,...
davon im Bereich:
Jugenderho Iung
Jugendbl Idungj.nternationäle Jugendarbeit
1',litarbeiterbildung . .,

Jugendinitiativen, -gruppenr -verbände, -ring ...
davon in Bereich:
Jugenderho Iung
Jugendbi Idung
internationale JugendBrbeit
Mitarbeiterbildung,.,

tlohltanrtsverbände,. .
davon ih Bereich:
Jugenderho Iung

2L

?z
23
24
z5

25

27
28
23
30

5I

32
33
34

36

37
38

40

{l
c!
43
44
115

116

47
48
49
50

JuÖendbi
i,n ternat
14i tarbe 1

Idung -

ion6 I e
i.erbi Ir

Jugendarbe i tdung..,.....
Kirchen/Rel.lgionsgesellschaf ten öf f entl

davon im Bereich:
Rechts

Jugenderhol ung

Hitarbeiterbildun§,..,.,,,..
Scnstige treie Träger

davon in Bereich:
Jugenderho Iung
Jugendbi Idung
internationale Jugendarbeit .
Hitarbeiterbildung ...,.....,

Freie Träger zusammen
davon im Berelch:
Jugenderho lung
Jugendbi Idungj.nternatlonale Jugendarbeit
Mitarbelterbildung,.........

51 PrlvatgeHerbliche Träger ...
davon iil Bereich:

52 Jugenderholung
53 Jugendbildung
54 j.nternationale Jugendarbej.
55 Mitarbeiterbildung .......

t

56

57
58
59
60

Insges 6mt
davon im Bereich:
Jugenderho 1 ung
Jugendbi I dung
inteinationale Jugendarbeit
t'litarbeiterbildung

16

17

L7227

18

5
1

lB5

io
85
45
32
11

93
E1

t?I
219

2

7i2
101

31
53

208
38
13
l4

21

7
8
2
?

0

0
1
0
?

5t2
369

79
37
26

111

82
l6
10

a

289

168
61
{3
16

963

102

35
35
30

1

1, 3'14

982
180
144

69

2

11

1
5

36

1
2L

561

372
105

56
?8

1 I
7

t47

62I
1

178

9{
66
13

5

15

s
10
I
I

111

OE

L7
7

310

189
86
23
L2

1 088

883
80
83
SL

s2

36
3
0
2

!73

153
10

5
5

92

?7
5
4
1

?73

1 664

1 151
247
187

85

3

I V4ts

561
260

69
136

56

41
10

1
4

181

127
4L

6
6

116

38
45
28

379

?67
356
104
M

?3
30
13
26

394

095
t23
101

75

1

0

I
1
0
0

I 57i 5801 691

957
q43
t27
164

190
190
Lt4
80

L17
62
28

_42_
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TeiI II Jugendarbeit

Jugendarbeit 1988 nach Ländern

unter 25 Jahren

Bremen Nordrhe in-
l.lestl alen

hessen Rhe in I end-
Pfalz

Baden-
l,,lürttemberg

Bayern SaarI and BerI in(Ilest )

Lfd
Nr.

279

87
1EC

7
30

5il

38
1-_

!6/

86
60

10

33

4
20
{
6

18

0
15
I
2

56

37
15

3
0

!27

8e
24,

6

106

73
23

z
1

8l
2!
36

1

QE

75
14

409

257
7?3

2CI
1 495

946
276

36

73

68

1

137

73
49

4
11

105

L9
62
22

6

I 811

I 102
390

6?
255

LS

13

2 233

73

50
15q

I
0

9{
83

a

17?

900
242

67
77q

1 555

83{
1110

a2
228

1
0
0

1 531

693
534
110
196

56

2a
LI
6
?

1l

1C
2
I
1

q

259 314

2?B
113
{1

2

118

71
30
16

1

18{
5.1

7
4

0

0

0

2
0

t2 1)

1
10
I
0

aa2

24t
48
?1
10

615

329
214

31
40

L 251

73')
263

97
158

31

?3
4
0
4

278

80
qq
L2
L2

0

153

98
3{
l8

3

oo2

408
341

61
173

65

24
?7

2r2

219

134
72

3I
ll8

28
58
25

6

7 377

595
498

192

408

327
E3
13

E

037

441
320

a,
22l

?4

ZL
2
I
0

24I
3
1

{8
':.7
l6
13

1

L44

506
3116

69
223

0

0

3

155

,1
I
4
0

43266

3e
28

9

1 371

394
929
129
20

110
20
!7

133
24
l1

a

300
73
57

a

1 545 958

514
264

7B
10?

100

81
14

a
3

218

170
32

6
10

176

55
5?
4qI

L 452

830
367
131
L24

| 724

958
478
150
t4?

r 063 579

91
429
{3
16

1
2
0
0

280

265
13

1

7-l

I
61
15

939

94
756

72
17

s4

38
5.i

695
185

L7
16S

25

t2
10

3

40

28
5
4
2

74

32
8

3_4

7 202

3
26

223
4?I

6

162

62
bc
32

4

L ?261 589

r 747
341

47
54

1 655

379
75
54

1 046
372
t37
171

7G7
2t0

55
771

1 383

2

1
0
0
1

3

2 340

I 375
586
168
2Lt

372
513

82
266

-43-

2
3
s
E

6

7
8

10

11

12
13
Lq
15

1b

t7
18
19
20

2l
22
23
24
25

26

)1
z8
29
30

3l
32
33
3{
35

36

37
38
39
40

{i
u
43
44
45

46

47
48
49
50

51

52
53
511
55

56

57
58
59
60
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ANHANG

Statistisches Landesa mt Statistik der Jugendhilfe
Teil l! Maßnahmen der Jugendarbeit 1988

Rechtsgrundlage, Auskunftspflicht, statistische Geheimhaltung und
Datenschutz siehe Erläuterungen, die Bestandteil des Erhebungsvor-
drucks sind.

Für iede 1988 durchgeführte Maßnahme im Bereich der Jugendarbeit
mit festem Teilnehmerkreis, die mit öffentlichen Mitteln gefördert
wurde, ist ein Erhebungsvordruck auszufüllen und bis spätestens
1. Mai 1989 dem Statistischen Landesamt einzusenden.

Beim Ausfüllen bitte die Erläuterungen beachten.

Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen

Gemeinde des Trägers, der die Maßnahme verantwortlich
durchgeführt hat:

?LZ Gemeinde

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wrr uns bei Rückfragen wenden dürfen:

Name Telefon (Vorwahl/Rufnummer)

Vom Statistischen Landesamt auszufüllen! Sst. 1 12

Kre is Gemeinde Lfd. Nr
rlrtt

Art des durchführenden Trägers
Öffentliche Träger

Örtlicher Träger .

Überörtlicher Träger .

Land

Gemeinde ohne Jugendamt . ..

Freie Träger
Jugendinitiative, Jugendgruppe, Jugendverband, Jugendring ...
Wohlf ahrtsverband .

Kirche/Religionsgesellschaft des öffentlichen Rechts (nicht: kirchl. Jugendverband)

Sonstiger freier Träger

Privatgewerblicher Träger

Art der Maßnahme
(Welchem Bereich ist die Maßnahme [ggf. überwiegend] zuzuordnen?)

JugenderholunS ... . .

Jugendbildung

lnternationale Jugendarbeit

Mitarbeiterbildung . . .

Dauer der Maßnahme in Veranstaltungstagen
(nicht Teilnehmertage)

Anzahl der Tage mit 5 und mehr Stunden ..

Anzahl der Tage mit weniger als 5 Stunden

Anzahl der Teilnehmer(innen), insgesamt

Männlich

Weiblich

- nur einen Trager ankreuzen -

1l

13-14

- nur einen Bereich ankreuzen -

!5

16-17

't8-'19

20-23

24-21

2A-31

10

12

r3

20

30

40

50

60

!

2

3

4

_44_





Fachserie 13: Sozialleistungen

Reihe 1: Versicherte in d6r Kranken- und Renten-
veasicherung
Oi. lvlikroz6nsus Ers€bnrss€ über den &ankenverslch€rungsschurz
und übor Alr8.svorsorgs rn dor gos6tzlichen R6nte.v.ßicharung
wordon in jährlich.n Borl.hton dar06tellt. Oi6 A.gaben zur K€n-
ke.v€ßEhoruns b€zi€hen sich aui di€ Wohnb*ölrerung nach dor
B.toilis!ng am EM6rbsl6b6n, der Art d€r (rank6nkässe/-v.rsich6-
rung d6s Voßlchorungsschutz€s. W.it6ro Unlo.leirunssn orrolgen
u.a. naeh Goschlecht allorsgtuppe., Stollung im B.rul und monat
lich€m N6tto6irkomm6n.
oi€ Tabsllsn 2ur Alt3ßrcrsorge enlhalt6n Dal6n übor Pflichtmitgliodor
undA€in gsahlor.achd6rB6l6iligungamEM6rb3l.benis€sliod€rt
nach Goschlehl, Alt6rsgtupp6n, St€lllng im Betur, A.t dsr s6s.tz-
li.hon B6nt€nvorsich6rlng und Vo6ich6rungsBrhältnis. Einis6
Eckdaton sind im hngrrßtig€n V..gl€ich nachs.wi6on.

R6ih6 6: Jugendhille
6., Erzishorisch6 Hilr.n und Aufwand für di. Jus.ndhilf.
DrolähnicheVeröfientlichunq unleiilchlel übererieh€rischoundfüL
sorgorische Maßnahmen der .Jueendhlfe (uä Amtspflogs.hah,
Amtsvorm!ndschalt, Be standschafi, Adoplionon, Sorg€.6chtsent.
zehuigen, Erziehungs und Famlllonbe6l!ng, Eri€h!ngsboisßnd.
schait,lormlosee/zieh€risch€A€tr€uung, Hilf€zurErzi6hrng, F16w l-
I ge Erziehungshilfe, Fürsorg6€12iahung, Hilf. fü. j!ng6 Volllähnge,
Juq6ndg6rlchlshl le)sowi€üb€rd€nAulwandderJug€ndwohlfahds'
behorden für di€ Jugondhif€ {au&€rhalb von Eiarchtungen und n
E nrichlungon) 3 nsch . d€r Zus.hüss€ an die Träger d€r ir€i€n

6,2 Maßnahmon dor Juoond.tb.it im Rahm.n d.r Jug.ndhills
Dies€r ii vierjähr gen Abständ€n ersch6in6nd6 Borichl €nlhäll An
qaben üb€r dievon d€n öfi€ntlichen und lrei6. Träg€rn d6rJugond-
hilie durchgerührl€n Maßnahmen dor JüOondarb€il im Bor€ich d6r
Kinder und J!gendorhol!ng, dar int€rnalional6n Juga.darb€it, d6.
Jug6ndbildung$rb€il und d.r Schulung .hr€nami ich€r Mrtarb€iter
ln dsrJug€ndarb6l. Nachgewi€sonw rd u.a. d eZahid.rMaßnahmon
!nd d.r T€ilnehm6r; di€ Maßnahm€n aerdon nach Oäuor und TrägeF

6.3 Eifiichtunl6n und täti!. Poßo.on in d.r Juq..dhallo
Diese V.röft6ntlichuno berichlol ail€ vi€r Jahr6 üb6r Einrichi!noen
d6. Jlg.ndhilro und - soweii möorich - die ln ihn6n verfügbar6.
Plätze sowi€ übor dort räiigo P6rsone. Oab6i wird g€gli€d€rt nach
Trägorschatt und An dfi Einichiung, sow6 ruch Allor, Au3bil
dungsabs.hluß, Slellung im Bquf lnd Arbsitsb.roich der in dor
Jug.ndhill 6 rälig€n P6rso.6n.

Reihe S: Sonderboit.äge
ln ünr6golmäßig6r FolO6w.rd€n Dat6nausSond6rorh66un06nd€r
Sozislhilf€, dsr (risgsopf€rlarso.go und dor Jug.ndhillo v.röt onr-

§, 5: Hlll. r(r m.!. Nov.mb.r 1977
l. di6s6m Sond6rb6it6O wurdo tior9.gli.d.rt& Zahl6nm.tsiial üb.r
di6 O€6undh6itUch6n und sozialon Verhältnisso dsr m.gsb.dürni-
s.n, ih.o Einkomm.n.l!go swi6 da€ Höh6 und Z!$mm6ßotzung ds
Autw.ndungen für Hirf..ur Prt.g6 v.röff6nrlicht.

§.6: LruLnd. L.ho.e.n.l.. Hllf. ru6 L.b.n.unt rh.h

ln di6.r Zusatzstatisrak wurdon ilbn dis in d.r jäh ich.r Statistit
.rmitrolt€n Grundd6t6n hinaus zu.ät licho ErksnntnisB€ nb., di.
Siruhvr d6 Empfanqorkr6isß der Hill.l.i6tung6n und üb6r di! Art
do. Hilf.l6isrungon g€rcn..n.
$ 7r Clnm.li!. L.l.lu.!.tr rlr HllL zom 1".!.n.unr.rh.h
§.p!.ftb.r t96t u. aüaurt 1982
Dio3. Zu.arz.tlristik 6rb6.hr. Erto.ntni.66 üb.r di6 Sttuktur d.s
Ehpfüngortr.ßB und übor di. Arl d.r Hilf€loiitung.n. lm Vo.dr-
Orund stohon dab.i lnform6tio... üb6r dio Zo..mm.ß612!ng d.s
Krclsos d.r Hilfo.mpfeng n.ch bsgijhmt n Poßon€ngtupp.n, sp.-
ri.ll ü!.r Ausländor und Asrb6g.hrsnd..

Roihe 3: Xriogsopferlür6orgo
ln jährlicher E6ch.inu.ssfolgsbsrichreldßs.Rsih.übordi€ Aos-
§absn und Einnahmen sowis üb.r dio Empränssr lautsnd.r und di.
Fäl16 6inmaliO.r L.isrung.n in 16nd6M6is6r GIi6dorung. D6rN3cnsis
.riolgt nach Hilr€.rI6n sowi. nach Empt6.g€.grupp.n (B6chädigt
uod Bint rbli§bs.. eowio Sond.rrü.§orsob6r..htisro).

Roiho 4: Wohngdd
Oi. jäh.licho Voröft6ntlichuno 6nthält d6t3illi6rt6 Angab€n üb6i
Wohng.ldempf 6ng.r und Wohngoldanlprücho. Di6wichtiqst.n Glie-
dorunosm6rkhal. bstr.tr.n H.ush.llssröße u.d §o2i.l. St€llung d.s
Wohno.ldompläng6rs, Höh. des aamiri.noinkomm.n§ lnd d€s
Wohngold6, B.ruga16rti0koit und Aursl6ttunO dor Woh nunO, Wohn-
,lach., mon.tlich. Mr.rb.le6runsjo m/, B.ldslunossEd d6r E,nkon-
h6n und bei d€, Eintomn.ns€mittlung ab2us6t26nd6 86fiä9..

Rolho 5: Schwrrbehindorto und R.habilit.tions-
maßnahmon
5.1 8.hw.rb.hld.rt
Di.Veröfton ichung -E6choinungslolg€sllozw6i Jshro -onthltt
in lÄndsM6is.r Gli6dorung Datm nb.r dis wn d6n Voßorglngs-
tmrorn .ls schr€rbohind€rt€ anork ont6n Pmon.tr' d,h. b€i don.n
6in G6d d6r B.hi.d6ru.g wn 50 und m6hr f€stgsst€tlt rcd6n ist.
Nachg.ei6.n mrd.n di. Schworb6hindon.n n.ch G6cht@ht,
Alt.rsgruppon. Sr$bangshörigk€ii, GEd d6r B.hind.rung, Art {nd
Ursach. dsr A€hindotun0 sowi. noch M€hrf.chb€hi.d.rung.
5,2 h.hlblltt tloülrl.En.th.r
O€rJahr6sb.richt.nih6ltAngabon üb.r dis von d6n g66t tich.n
TräE.m dd R.habililation im Bo,ichtsjahr dußhg.rlhrr.n modirini-
s.hon und boruld6rd.md.n n.h.bititationsh.ßnrhmon ewi6 di6
Maßn.hhon zur eu ial.n Eingli.dorung. Dab.i wnd u... näch Art
D.u.r ünd Erg.bnis d.r Magn.hm6 diftmn .rt. Au8§d.m fi.d6n.i.h Ang6b.n üb.r di. A.habalir6ndon u... in d€r cti€d!tung n6ch
G.§chl€chl, AltGgrupp.n, St llu.e im B!tuf so*io A.t u.d Uß.che
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V€rofiontlichung€n und Prospottg sind durch don V€rtao
MEIZLER-POESCHEI- Vorlagsausliefarung Hormänn L€ins,
Posttuch 7, 7408 Kust€rding6n, 6.hältlich.
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Rsiho 2: Sozi6lhilt6
Oio J.hr.sb6richl6 bring€. Ang.bon nb.r do. Soz€lhilleurwand
{Au.@b6n/EinNhmen) und über So.i.lhilr.smpfänger in ländor
woi§.r Gli.d.rung, N.chs.wios.n wsrdsn HillMd6n sowie Hillon
.oß.rhalb u.d innerhalbE. Einri.htung6n. tub6iw.rd€n dio Emp-
fänO.rrcn Sozhlhilf . u.a- nach Hill@rt6n, G6chlet!l. All6.sg.upp6n
und Ausländ6r.igonshafi $wio Empfän96rn laof6nd., Hillo zum
Lob6n6unt6rhält auch nach Hauptu.sch. d€r Hilf€g ährung aur-

l
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